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Die Kultureinrichtungen im Schloss 

Mit der neuen Ausgabe des „Kulturmagazin Schloss“ laden wir Sie wieder 
zu einem vielfältigen Programm für Jung und Alt ein. 
Im Roten Saal bieten wir Ihnen Konzert- und Kabarettveranstaltungen, 
aktuelle Dokumentarfilme in der von der nordmedia ausgezeichneten 
Reihe „DOK film im Roten Saal“ sowie preisgekröntes Kinderkino und 
Kindertheater. Freuen Sie sich auf drei besondere Konzerte: Das Leipziger 
Quartett Konglomerat gibt dem Jazz einen neuen aufregenden Charakter, 
die irische Band Goitse gilt als einer der besten Live-Acts von der  
grünen Insel und der charismatische Telmo Pires zeigt die portugiesische 
Seelenmusik „Fado“ von einer ganz modernen Seite. In der Kabarett-
Reihe vermitteln die Hanseatinnen „Trude träumt von Afrika“ pralle 
Lebensfreude, mit Erwin Grosche ist der Großmeister der Wortakrobatik 
zu Gast und worüber es sich zu empören wirklich lohnt und wieviel Spaß 
man dabei haben kann, erfahren Sie bei Frederic Hormuth. 
Für Höhepunkte im Herbst sorgt die Stadtbibliothek. Im September heißt  
es wieder „Stadt-Land-Spielt!“. Der bundesweite Spieletag bietet Spaß für  
jedes Alter. Im Workshop mit dem Bilderbuchkünstler Torben Kuhlmann 
können Kinder mit Stift und Papier kreativ werden. Spannung pur im  
Oktober – das 8. Braunschweiger Krimifestival ist zu Gast in der Stadt

WILLKOMMEN
bibliothek. Die bekannte amerikanische Thriller-
Autorin Karen Rose sorgt für Gänsehaut mit ihrem 
Thriller „Dornenmädchen“. Für Kinder ab 10 Jahren 
liest Frauke Scheunemann aus ihrem neuen Band 
der beliebten Katzen-Krimi-Reihe „Winston“.
Das Stadtarchiv Braunschweig bietet eine Führung 
durch das Archiv an und ermöglicht bei der Ver
anstaltung „Einführung in die Archivrecherche“ 
das Hineinschnuppern in die Archivarbeit. Die 
aktuelle Ausstellung informiert zudem über 
„Braunschweig[er] im Ersten Weltkrieg“.
Einen ersten Ausblick auf die sechste „Lange 
Nacht der Literatur“ im November und den  
5. Braunschweiger Lichtparcours im kommenden 
Jahr finden Sie in der Rubrik „Reihen und Specials“. 
Über besondere Veranstaltungen von „Kultur 
vor Ort“ oder Ausstellungen des Städtischen 
Museums informiert die Rubrik „Nicht verpassen“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kulturinstitut 

Literatur und Musik 

Stadtbibliothek 

Stadtarchiv
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roter saal

ROTER SAAL DES KULTURINSTITUTS

www.braunschweig.de/roter-saal

Über Braunschweigs Dächern befindet sich im Nordflügel des Schlosses 
der Rote Saal. Eine Kulturadresse, die für ein breites Angebot aus den 
Sparten Musik, Theater, Literatur und Film steht.
Namhafte Künstler und aufstrebender Nachwuchs sorgen auf Ein
ladung des Fachbereichs Kultur im Roten Saal für kulturelle Höhe
punkte. Die Reihe „Clubgespräche am Dienstag“ präsentiert besondere 
Veranstaltungsformate wie die in Deutschland einzigartige „clip//schule“ 
oder den „Buchklub Roter Saal“. Als Spielstätte für Dokumentarfilme 
hat sich der Rote Saal mit der von der „nordmedia“ ausgezeichneten 
Reihe „DOK film im Roten Saal“ einen Namen gemacht. Konzerte, 
ob zeitgenössisch oder klassisch sowie Vortragsreihen und Podiums
diskussionen in Kooperation mit verschiedenen Institutionen runden das 
Programm ab. Der Rote Saal ist zudem Präsentationsplattform der Freien 
Theater- und der Musik- und Literaturszene.

Für die „Kleinen“ sind spannende Theaterstücke und preisgekrönte 
Kinderfilme im Programm. Zudem heißt es im Roten Saal alle zwei Jahre 
„Film ab“ beim „Sehpferdchen – Filmfest für die Generationen“, das sich 
zur wichtigsten Veranstaltung im Bereich Film in Braunschweig für Kinder 
und Jugendliche entwickelt hat.

KULTURINSTITUT

ABTEILUNG LITERATUR UND MUSIK

Das Kulturinstitut versteht sich als Förder-, Koordinations- und Bera-
tungsstelle der Braunschweiger Kulturszene und ist zudem Initiator und 
Veranstalter zahlreicher kultureller Veranstaltungen und Festivals im 
Roten Saal und an zahlreichen Orten der Stadt. Es initiiert künstlerische 
Interventionen auf Zeit im öffentlichen Stadtraum sowie themen- bzw. 
anlassbezogene Veranstaltungsreihen. 

Die Abteilung Literatur und Musik widmet sich nicht ausschließlich den 
aus dem Namen hervorgehenden Bereichen Literatur und Musik, sondern 
darüber hinaus auch der Erinnerungs-, Stadtteil- und Soziokultur („Kultur 
vor Ort“) sowie kulturellen Projekten für und mit Kindern. Zu dieser 
Abteilung zählen das Louis Spohr Musikzentrum und die Kontaktstelle 
Musik Region Braunschweig sowie die externen Einrichtungen Raabe-
Haus:Literaturzentrum Braunschweig und der Kulturpunkt West. 
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stadtbibliothek

STADTBIBLIOTHEK
Mit einem Angebot von Belletristik über Kinder- und Jugendliteratur, 
Sachliteratur, eMedien bis hin zur Musikabteilung und Artothek ist die 
Stadtbibliothek im Schloss zu einem zentralen Treffpunkt geworden. 
Auf über 8.000 qm stellt die Stadtbibliothek mit 590.000 Medien die 
Literaturversorgung in Stadt und Region sicher. 

www.braunschweig.de/stadtbibliothek

Öffnungszeiten: 	  
MO bis FR 	 | 	 10:00 bis 19:00 Uhr 
SA 	 | 	 10:00 bis 14:00 Uhr 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6835.

Zur Auswahl stehen Medien für Schule, Universität und Beruf, zur Infor-
mation, Freizeitgestaltung und Unterhaltung für alle Altersgruppen. Dabei 
ist die Förderung von Kindern und Jugendlichen ein besonderes Anliegen 
der Bibliothek. Darüber hinaus bietet sie einen seit 150 Jahren gewachsenen 
geisteswissenschaftlichen Buchbestand.

STADTARCHIV
Wenige Schritte sind es zum Stadtarchiv, dem „historischen Gedächtnis“ 
der Stadt. Das Archiv verwahrt in seinen Beständen wichtige Zeugnisse 
zur Stadtgeschichte vom Mittelalter bis in die Gegenwart. An seinem  
neuen Standort im Schloss verfügt das Stadtarchiv über optimale räumliche 
und klimatische Bedingungen für die dauerhafte Erhaltung der wertvollen 
Bestände. Ein moderner Lesesaal bietet der wachsenden Zahl von Nutzern 
optimale Arbeitsbedingungen.

www.braunschweig.de/stadtarchiv

stadtarchiv

Öffnungszeiten:  
MO und FR 	 | 	 10:00 bis 13:00 Uhr 
DI, MI und DO 	 | 	 10:00 bis 18:00 Uhr 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-4719.

Das Stadtarchiv ist auch ein wichtiger Ansprechpartner zu Fragen der 
Stadtgeschichte. Es gibt stadtgeschichtliche Publikationen heraus, ver-
anstaltet regelmäßig Vorträge sowie kleinere Ausstellungen, in denen die 
Bestände des Archivs vorgestellt werden. Zudem bietet das Stadtarchiv 
Führungen durch seine Räumlichkeiten für die interessierte Öffentlichkeit an.
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Buchung von Gruppenführungen im Schlossmuseum:  
Tel. 0531 470-4876.www.schlossmuseum-braunschweig.de

Wer das Residenzschloss durch den nördlichen Eingang betritt, spaziert 
direkt hinein in dessen Geschichte: Auf rund 700 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche lässt das Schlossmuseum einen Teil des einstigen 
prachtvollen Welfenschlosses aus der Mitte des 19. Jahrhunderts, zur Zeit 
Herzog Wilhelms, wiedererstehen.

Ein Audioguide sowie Medienstationen laden dazu ein, die spannende und 
wechselvolle Schlossgeschichte zu erkunden.	

 
Schlossplatz 1	  
Öffnungszeiten: DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Informationen unter Tel.: 0531 470-4876
E-Mail: schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de

Öffentliche Führungen im Schlossmuseum durch die Dauerausstellung: 
jeweils am 1. und 3. Sonntag des Monats um 15:00 Uhr.
6,00 € Führungsbeitrag, ohne Anmeldung.

schlossmuseum

Eintritt: 3,00 € (Audioguide inklusive) 
Besucherinnnen und Besucher bis 15 Jahre:  
Eintritt frei 

Arbeitszimmer des Herzogs. © M. Kruszewski
© Schlossmuseum Braunschweig

SCHLOSSMUSEUM

1110

Als Marie Herzogin von Braunschweig wird, ist sie bereits auf der Flucht 
vor den Franzosen, die ihr Herzogtum besetzt haben. Die Ausstellung 
schildert das kurze und dramatische Leben einer Frau und Fürstin vor  
zwei Jahrhunderten.

Öffentliche Kostümführungen in der Sonderausstellung mit Gästeführerin 
Elke Frobese in der Rolle der Marie:

SO 	| 	23. August 2015 	 | 	11:00 Uhr
SO 	| 	27. September 2015 	| 	11:00 Uhr
SO 	| 	25. Oktober 2015 	 | 	11:00 Uhr
SO 	| 	22. November 2015 	| 	11:00 Uhr

26. Juni 2015 bis 25. Juni 2016	

SONDERAUSSTELLUNG 
MARIE! DIE FRAU DES SCHWARZEN HERZOGS.

Anmeldung erbeten. 
Buchung von individuellen Gruppenführungen:  
Telefon 0531 470-4876

Führungsbeitrag: 8,00 €
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt: 
Abendkasse: 	10,00 € / erm. 5,00 € 
Vorverkauf: 	   8,00 € / erm. 4,00 €  (inkl. Gebühren)

Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik:  
Louis Spohr Musikzentrum und Kulturinstitut

www.konglomeratband.de

Das Leipziger Quartett Konglomerat gibt dem Jazz einen neuen auf
regenden Charakter, indem es das Genre für sich neu definiert und um 
Attitüden erweitert, die abseits des klassischen Jazz liegen. 

Zahlreiche Auftritte in renommierten Häusern und bei namhaften 
Festivals in Deutschland (Oetkerhalle, Diagonale [Bielefeld], LOFT 
[Köln], Theater [Gütersloh], Straßenfestival [Ludwigs-burg]) oder die 
Deutschland-Tour mit der New Yorker Band VAX im Jahr 2014, die 
Konglomerat auch erstmals in den Roten Saal führte und das Publikum 
begeisterte, sind Belege für eine hervorzuhebende musikalische Qualität 
des Quartetts. Im September 2015 wird es sein erstes Studioalbum beim 
Leipziger Label Resistant Mindz veröffentlichen.

Konglomerat ist die Ansammlung von Kreativität und Energie. Ist ein 
Potpourri aus experimentellen Tönen. Ein Sammelsurium von Ideen.

Besetzung: Gustav Geißler (Altsaxophon), Luise Volkmann (Altsaxophon), 
Athina Kontou (Bass) und Philip Theurer (Schlagzeug).

KONGLOMERAT

Jazz20:00 Uhr24. September 2015Donnerstag

musikroter saal
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Weitere Informationen unter LSM@Braunschweig.de.

Eintritt: 
Abendkasse: 	18,00 € / erm. 9,00 € 
Vorverkauf: 	 15,00 € / erm.  7,50 €  (inkl. Gebühren)

Veranstalter:  
Abteilung Literatur und Musik: Louis Spohr Musikzentrum

www.goitse.ie

Die junge irische Band Goitse gilt als eine der besten Live-Acts von 
der grünen Insel. So wurden sie bei den „Live Ireland Awards“ als beste 
Newcomer ausgezeichnet und die Mitglieder der Band haben für ihr 
virtuoses Spiel an ihren Instrumenten bereits vielfache Titel als „All Ireland 
Champions“ erhalten. Goitse sind eine der Garanten, dass die Evolution 
des Irish Folk weiterhin spannend und unterhaltend bleibt, denn sie 
haben erkannt, dass in einer sich stetig multikultureller aufgestellten und 
vernetzenden Welt auch die irische Tradition eine Antwort darauf geben 
muss. So lautet ihr Motto „Irish Tradition – a fresh take“.

Goitse waren 2014 der Headliner des in Deutschland, der Niederlande 
und der Schweiz stattgefundenen „Irish Folk Festivals“ und das dritte und 
aktuelle Album „Tall tales & misadventures“ wurde in demselben Jahr 
eines der meistverkauften in Irland.

Goitse sind: 
Áine McGeeney – Gesang, Fiddle | 	James Harvey – Banjo, Mandoline 
Conal O’Kane – Gitarre, Banjo	  
Tadhg Ó Meachair – Klavier, Akkordeon, Gesang 
Colm Phelan – Bodhrán, Elektrische Fußtrommel, Gesang 
 
 

GOITSE

Irish Folk20:00 Uhr28. Oktober 2015Mittwoch

musikroter saal

Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt:  
Abendkasse: 	16,00 € / erm. 8,00 € 
Vorverkauf: 	 14,00 € / erm. 7,00 	€  (inkl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

Einer neuen Generation von Interpretinnen und Interpreten ist es zu 
verdanken, dass der Fado 2011 von der UNESCO zum Weltkulturerbe 
ernannt worden ist. Zu den wenigen Männern dieser neuen Generation, 
die auch international Konzerte geben, gehört Telmo Pires. Pires ist als 
Interpret, Komponist und Texter eine Ausnahme unter den Fado-Sängern. 
Im vergangenen Sommer lud ihn des „Museu do Fado“ in Lissabon zu 
einem Konzert im Saal ein, was als Ritterschlag im Fado gilt. 

In Braunschweig stellt Pires sein neues Album vor, das er im Frühjahr 
2015 in Lissabon aufgenommen hat. Begleitet wird er von Cajé Garcia an 
der klassischen Gitarre, Sandro Costa an der portugiesischen Gitarre und 
Jorge Carreiro am Kontrabass. Die drei Musiker sind „resident artists“ in 
den besten Fadohäusern Lissabons und haben Fado-Stars wie Mísia, Ana 
Moura, Mariza, Dulce Pontes auf internationalen Touneen begleitet.

Die Internationale Presse titelt: „Ausnahmeerscheinung unter den Fado-
Stars“, „Magier“, „Er begeistert nicht nur, er verzaubert!" „das moderne 
Gesicht Portugals“. 

Das Album wurde unterstützt durch das portugiesische Kulturinstitut 
„Instituto Camões“.

TELMO PIRES

Fado20:00 Uhr13. November 2015Freitag



2015roter saalpräche am dienstag

25. BRAUNSCHWEIGER

14. NOV. 18:00 UHR ERÖFFNUNGSKONZERT

MIT DEM JUGEND-SINFONIE-ORCHESTER | STADTHALLE

14.–22. NOVEMBER

1716

© Florian Koch

Vom 14. bis zum 22. November 2015 finden die 25. Braunschweiger 
Musikschultage der Städtischen Musikschule statt. Fast 600 Schülerinnen  
und Schüler zeigen bei dem größten Nachwuchs-Musikfestival in über  
25 Veranstaltungen an attraktiven Veranstaltungsorten einen Quer-
schnitt des vielfältigen Angebots der Städtischen Musikschule, von 
der Klassik bis zum Jazz und Rock, vom Solo-, Kammer- und Ensem-
ble-  bis zum Orchesterkonzert.			    

In dieser Konzertwoche wird die gesamte musikalische Bandbreite der 
Städtischen Musikschule hörbar. Die jungen Musikerinnen und Musiker 
zeigen mit ihren musikalischen Beiträgen die Freude an der Musik und am 
gemeinsamen Musizieren. Wir freuen uns auf Sie!		   

Ein ausführliches Programm erscheint nach den Herbstferien unter 

www.musikschule.braunschweig.de	  
Auf den folgenden Seiten schon erste Veranstaltungstipps.

25. BRAUNSCHWEIGER MUSIKSCHULTAGE 2015
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Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.

Veranstalter: Städtische Musikschule  
Unterstützt durch: Gertrud Fricke Stiftung 
Schimmel Auswahlcentrum Braunschweig 

Die Jazzpiano Youngsters sind ein Markenzeichen der Jazzpianoklasse an 
der Städtischen Musikschule, die in den vergangenen Jahren ihr Güte
siegel vor allem durch frisch und gut gelaunt aufspielende Jungtalente 
der improvisierten Klaviermusik erhielten. Eigene Kompositionen, Singer- 
Songwriterinnen am Poppiano oder einfach nur beherzt vorgetragener 
swingender Jazz. Stets fanden die jungen Musikerinnen und Musiker 
zwischen 11 und 15 Jahren begeisterte Zuhörer. Beim kurzweiligen ein
stündigen Konzert stellt sich auch die diesjährige Preisträgerin bzw. der 
Preisträger des Jazzpiano Youngster Preises der Gertrud Fricke Stiftung 
vor. Die offizielle Preisverleihung findet am Mi., 18. November 2015 um 
19:30 Uhr in der Dornse des Altstadtrathauses statt.

Der Braunschweiger Jazzpianist Mathias Claus betreut das Förder
programm Jazzpiano der Gertrud Fricke Stiftung an der Städtischen 
Musikschule, welches mit seinen Stipendien bereits erfolgreicher Karriere
start für zahlreiche Künstlerinnen und Künstlerder Region war.

JAZZPIANO YOUNGSTERS 
JAZZPIANOKLASSE MATHIAS CLAUS

25. Braunschweiger Musikschultage19:30 Uhr17. November 2015Dienstag

musikroter saal

Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.
Veranstalter: Städtische Musikschule

Am 18. November wird im Roten Saal ein Kammermusikabend der Ge
sangsklasse von Tabea Fischle sowie der Blockflöten-/Gambenklasse von 
Christine Brelowski erklingen. Es wird ein buntes Programm von Alter und 
Neuer Musik zu hören sein.

Das Vokalensemble und das Flötenensemble 'Holzchaos' musizieren ge
meinsam italienische und englische Madrigale aus dem 16. Jahrhundert. 

Für Sologesang wird es Poparrangements geben, Songwriter-Früchte aus 
der Feder von Schülern für Gesang und Jazzpiano, Lieder der Romantik, 
sowie Musik von Frank Sinatra.

Die Flötisten spielen virtuose Musik des Früh- und Hochbarock (G. 
Frescobaldi, G.F. Händel) mit Cembalo- und Viola-da-Gamba-Begleitung.

Das Ensemble 'Holzchaos' präsentiert außerdem Trios der Renaissance 
für Consortflöten sowie unterhaltsame Variationen über ein Thema von 
Schubert in verschiedensten Stilrichtungen.

SCHÜLERVORSPIEL DER KLASSEN  
CHRISTINE BRELOWSKI UND TABEA FISCHLE

25. Braunschweiger Musikschultage 19:30 Uhr18. November 2015Mittwoch



2015

2120

Vor genau 203 Jahren wurden zum ersten Mal die von den Brüdern 
Jacob und Wilhelm Grimm gesammelten Märchen veröffentlicht. Ihrer 
Leidenschaft und großen Gründlichkeit haben wir es zu verdanken, dass 
dieser Teil unseres Kulturguts, der bis dahin nur mündlich von Generation 
zu Generation weitergereicht worden war, nicht verloren ging. 

Im Gegenteil: diese Erzählungen verbreiteten sich in vielen Teilen unserer 
Welt, wurden in zahlreiche Sprachen übersetzt und dadurch bis heute 
berühmt. Wer kennt sie nicht, die Geschichten, wie Rotkäppchen, Hänsel 
und Gretel, Froschkönig, Dornröschen, Rumpelstilzchen und die Bremer 
Stadtmusikanten......... um nur einige zu nennen? 

In diesem Jahr hat Hanns-Wilhelm Goetzke das Märchen von „Schnee
wittchen und die 7 Zwerge“ ausgewählt. Jeder kennt es sicherlich, 
aber nicht so, wie es von ihm – als Erzählmusical – vorgetragen wird: 
Hanns-Wilhelm Goetzke hat es gespickt mit selbstgedichteten, selbst
komponierten Liedern und Zwischenmusiken, die er zusammen mit 
Kollegen und Schülern erzählend,  singend und spielend darbieten wird - 
ein Vergnügen für Groß und Klein, Alt und Jung...

DAS MUSIKMÄRCHEN MIT  
HANNS-WILHELM GOETZKE

25. Braunschweiger Musikschultage 16:00 Uhr19. November 2015Donnerstag

musikroter saal

Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.
Veranstalter: Städtische Musikschule

Eintritt frei

Veranstalter:  
Abteilung Literatur und Musik, Louis Spohr Musikzentrum

Am bundesweit ausgerufenen „Tag der Hausmusik“ steht der vor 231 
Jahren in Braunschweig geborene Musiker Louis Spohr im Zentrum der 
Veranstaltung. Der Geigenvirtuose, Komponist, Musikpädagoge von Rang 
und Namenspatron des nach ihm benannten Preises für zeitgenössische 
Komponistinnen und Komponisten der Stadt Braunschweig hat seinerzeit 
sein Engagement für die Hausmusik und das Laienchorwesen aktiv 
bewiesen, indem er auf privater Basis in den Salons kulturinteressierter 
Familien regelmäßig mit Freunden und Bekannten musizierte. 

In dieser Tradition interpretieren Braunschweiger Musikschülerinnen 
und -schüler am Schimmel-Flügel Werke aus Klassik, Romantik und Im
pressionismus. Im Rahmen des Konzerts wird die Dokumentation des im 
vergangenen Jahr durchgeführten Louis Spohr Symposiums vorgestellt. 
Die sieben Vortragstexte zum Thema „Musik und Politik“ sind nun in einem 
Band verfügbar und gehen der Frage nach, welche Effekte die Verquickung 
von Musik und Politik auf Musikerbiografien der Folgegenerationen und 
deren kompositorisches Schaffen hatte und hat. 

Einer der Referenten des Symposiums, Prof. Dr. Hanns-Werner Heister, ist 
persönlich anwesend und wird das Buch vorstellen. 

TAG DER HAUSMUSIK

Konzert mit Buchvorstellung12:30 Uhr22. November 2015Sonntag

www.braunschweig.de/spohrwww.braunschweig.de/musikschule
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Kartenvorverkauf: KingKing Shop, Kastanienallee 4, 
Café Riptide, Handelsweg 11, Petite Crêperie, Ölschlägern. 
Kartenreservierung tel. unter 0531 470-4848 
oder online unter www.verlag-reiffer.de.

Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de

www.poetry-slam-braunschweig.de

Das Original! Braunschweigs größte regelmäßige Live-Literatur
veranstaltung „Pop(p)in Poetry Slam“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen 
und Liebhaber von Wortwitz, Poesie und ABC-Alarm. 

Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker und literarische Freestyler 
aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums werben, sind 
Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: Seit 2015 gibt es  
den Braunschweiger Slam jeden zweiten Monat! Immer mit heraus
ragenden Vertretern der deutschen Poetry Slam-Szene. Immer un
berechenbar und wortgewaltig. Immer charmant moderiert von Dominik 
Bartels und organisiert von Patrick Schmitz. Pop(p)in Poetry – mehr als 
nur ein Poetry Slam. 

Wegen der großen Nachfrage bitte den Vorverkauf nutzen!

 

BRAUNSCHWEIGER POETRY SLAM 

20:00 Uhr11. September 2015Freitag

literaturroter saal

Eintrittskarten sind ab Anfang August im KingKing Shop  
(Kastanienallee 4) oder unter www.verlag-reiffer.de erhältlich.  
Tel. Kartenreservierung unter: Tel. 0531 470-4848. 

Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €

Veranstalter: Verlag Andreas Reiffer in Kooperation mit dem 
Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig 

www.verlag-reiffer.de 

Lesung/Buchpremiere mit Till Burgwächter, Jan-Heie Erchinger, Gerald 
Fricke, Wiebke Saathoff und Peter Schanz.

In Braunschweig, zwischen „Harz und Heideland“, leben rund eine 
Viertelmillion Menschen. Welche Geschichten verbergen sich hinter 
dieser nackten Einwohnerzahl vom „Joker an der Oker“? Warum leben 
alle diese Menschen so gerne in der Löwenstadt? Wie fühlt es sich an, hier 
aufzuwachsen? Einmal Braunschweiger, immer Braunschweiger – stimmt 
das? Und wie wirkt Brunswiek auf Neuankömmlinge und Zugezogene? 

Rund 15 Kulturschaffende aus der Region, darunter Lesebühnenautoren, 
Popliteraten, Journalisten und Poetry Slammer, begeben sich in dem 
heute erscheinenden Buch auf urbane Spurensuche und präsentieren ihre 
schonungslos subjektiven Ergebnisse, aber auch einige Geheimnisse und 
faustdicke Lügen.

Fünf der Buchautoren stehen an diesem Abend auf der Bühne und lesen 
ihre Texte. Gerald Fricke und Jan-Heie Erchinger kommt dabei jeweils eine 
Doppelrolle zuteil: Der eine moderiert durch den Abend und der andere 
greift immer mal wieder in die Pianotasten.

DIE WAHRHEIT ÜBER BRAUNSCHWEIG

Lesung/Buchpremiere20:00 Uhr12. September 2015Samstag

Weiterer Termin: SA | 14. November 2015 | 20:00 Uhr: SONG SLAM 
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Kartenvorverkauf: KingKing Shop, Kastanienallee 4, Café Riptide, 
Handelsweg 11, Petite Crêperie, Ölschlägern. 
Kartenreservierung tel. im Kulturinstitut unter 0531 470-4848 
oder online beim Verlag Andreas Reiffer, www.verlag-reiffer.de.

Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de

© Uwe Lehmann

 
 

„Don't mention the war“ – so heißt das ungewöhnliche Programm des 
Berliner Künstlerpaars Renee van Bavel und Volker Strübing. Eines dürfte 
klar sein, wo der mehrfache Deutsche Meister im Poetry Slam, Volker 
Strübing, seine Finger im Spiel hat, wird es auf jeden Fall höchst amüsant, 
sehr komisch und wunderbar erfrischend.

Der Titel des Programms bezieht sich auf die Beziehung zwischen Holland 
und Deutschland. Die Protagonisten des Abends betrachten beide 
Länder mit der Brille des jeweils anderen. Es geht um niederländische 
Krokettenautomaten und deutsche Fahrradfahrer mit Helmen und 
Funktionskleidung. Es geht um die Wurst. Es geht um die Liebe. Es geht um 
Käse und Politik. Um Holländer in Lederhosen und Bayern in Holzschuhen. 

Strübing und van Bavel feiern die Klischees, lachen über sie und schaffen 
neue. Sie feiern das Niederländische und das Deutsche und all die schönen 
Missverständnisse, die die Ähnlichkeit der beiden Sprachen mit sich 
bringt. Und sie feiern all die Unterschiede, welche die Gemeinsamkeiten 
erst richtig sichtbar machen. 

RENEE VAN BAVEL UND VOLKER STRÜBING:  
DON'T MENTION THE WAR

Lesebühne20:00 Uhr17. Oktober 2015Samstag

literaturroter saal

Weitere Informationen unter  
info@braunschweiger-jugendbuchwoche.de.

Eintritt frei 

Veranstalter:  
Arbeitskreis Braunschweiger Jugendbuchwoche e.V.

www.braunschweiger-jugendbuchwoche.de

Der Montagabend während der Jugendbuchwoche ist Treffpunkt für 
alle Schreib-, Buch- und Lesefans. Hier treffen Schreiber auf Leser, 
Vorleser auf Publikum, Inhalte auf Meinungen, Realität auf Fantasie, 
Texte auf Bilder, Fragen auf Antworten - das kreative Miteinander im 
ungezwungenen Austausch und anregenden Gespräch ist möglich. „Wir 
alle brauchen freie, kreative, hemmungslose Bücher. Bücher, die Grenzen 
überschreiten, über die Stränge schlagen, die uns herausfordern und zum 
Reden bringen“, so Monika Osberghaus vom Klett Kinderbuch Verlag. 
Das Motto „Wilde Bücher!“ greift diese Aussage mit auf! Bücher sollen 
frech, bedingungslos, witzig, aufrüttelnd, mutig, ängstlich, lässig, nach
denklich, spannend, sachlich, ausufernd, kurz, kitschig, kritisch … sein, 
bitte kein langweiliger Einheitsbrei.

Stellvertretend für alle anwesenden Autorinnen und Autoren wird Hans-
Jürgen Feldhaus aus seinen lustigen, lebendigen Comic-Romanen lesen, 
dazu skizzieren und den Dialog suchen. Eingeladen sind alle – siehe oben! 
– ab 10 Jahren; wir wünschen einen spannenden Abend!

LESEN – HÖREN – TREFFEN 
35. BRAUNSCHWEIGER JUGENDBUCHWOCHE

18:00 Uhr16. November 2015Montag
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt:  
Abendkasse: 	18,00 € / erm. 10,00 € 
Vorverkauf: 	 14,00 € / erm.   8,00 € (zzgl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

www.trudetraeumtvonafrika.de

 

Die Hamburger Damenriege trommelt weiter, setzt ihren „Traum von 
Afrika“ um in mitreißende Rhythmen, fremdartige und schöne Gesänge 
oder auch überbordende Tänze. 

Wenn TRUDE TRÄUMT VON AFRIKA träumt, dann wird offenbar: Auf dem 
weiten Weg in den schwarzen Kontinent musste mancher Wunschtraum 
eine geheime Sehnsucht bleiben, nun aber geben sie preis, was jede 
Einzelne in ihrer Fantasie beschäftigt: ein verwegener Beruf etwa wie 
Löwen-Dompteuse oder Turmsynchronspringerin. Albträume, Traumfigur, 
Traumrolle, Traumjob, Traummann, Traumfrau. 

Das Publikum darf sich trotzdem freuen: Beantwortet werden (beinah) 
alle drängenden Fragen, natürlich so temperamentvoll und musikalisch 
virtuos, wie man es von den Hanseatinnen kennt. „Wo nehmen die nur 
diesen Rhythmus her“, staunt man angesichts des geballten Charmes, um 
schon eine Minute später keinen Gedanken mehr daran zu verschwenden. 
Denn dann haben die Großmeisterinnen der Percussion ihre Zuschauer 
mit traumwandlerischer Sicherheit im Griff, drücken sie musikalisch an  
ihr Herz und verblüffen mit einem wahren Trommelfeuer skurriler Einfälle.  

TRUDE TRÄUMT VON AFRIKA: 
WENN TRÄUME (BEINAH) WAHR WERDEN

Musikkabarett20:00 Uhr23. Oktober 2015Freitag

kabarettroter saal

Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4860.

Eintritt:  
Abendkasse: 	16,00 € / erm. 9,00 € 
Vorverkauf: 	 13,00 € / erm. 7,00 € (zzgl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

www.erwingrosche.de
Foto: Harald Morsch

Erwin Grosche ist ein Clown, ein Philosoph und ein perfekter Reiseführer 
durchs wilde Absurdistan. Als Großmeister der Wortakrobatik und der 
schier unmöglichen Pointen überrascht er seit vierzig Jahren sein Publikum 
und hat dafür alle bedeutenden Kleinkunstpreise erhalten. Manchmal 
staunt man am Ende, warum diese ganz eigene Sicht der Dinge einem 
nicht selbst eingefallen ist, findet auch noch die schrägste Perspektive 
ganz normal. 

Ins seinem neuen Programm „Der Abstandhalter“ erfindet der Paderborner 
die Welt im Kleinen neu und bringt neue Lieder und Geschichten über 
Annäherungsversuche an Menschen, Tiere und Dinge auf die Bühne. Da 
wird die Symbolik des Streuselkuchens erklärt, über das Ausgleiten in 
Dusche und Bad philosophiert, ein Wasserhut vorgestellt und es werden 
wertvolle Tipps gegeben, wie man ein Eheleben aus der Ferne führen kann.

Begeisterte Pressekritiken und Publikumsresonanz zeigen: Grosche ist in 
seiner unnachahmlichen Art einfach unersetzlich.

ERWIN GROSCHE:  
DER ABSTANDHALTER – ANNÄHERUNGEN AN 
MENSCHEN, TIERE UND DINGE

Kabarett20:00 Uhr10. Oktober 2015Samstag
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4860.

Eintritt:  
Abendkasse: 	16,00 € / erm. 9,00 € 
Vorverkauf:	 13,00 € / erm. 7,00 € (zzgl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

Foto: 
Sven Klügl

www.frederic-hormuth.de

Frederic Hormuth ist der Mann mit dem Buzzer. Wenn er sich besonders 
schön über etwas ärgert, dann haut er drauf. Dann lässt er seinen leuch-
tend roten Alarmknopf brummen und hat gemeinsam mit dem Publikum 
diebische Freude am befreienden Rabatz.

In seinem neuen Soloprogramm entdeckt Hormuth die Wut als ideal 
erneuerbare Energieform. Ob Große Koalition, angezapftes Internet oder 
die Frage, was Wirtschaftswissenschaft mit Glückskeksen zu tun hat - der 
Kabarettist dreht auf und zeigt uns nach dem Motto „Schöner ärgern“, 
worüber sich zu empören wirklich lohnt und wieviel Spaß man dabei 
haben kann. Für Verschnaufpausen in seiner rasanten und anregenden 
Show sorgen seine leidenschaftlich-ironischen Kabarettsongs, bei denen 
er sich am Flügel begleitet.

Frederic Hormuth lebt als Kabarettist, Autor und Regisseur in Heppen
heim. Für seine mittlerweile neun Soloprogramme wurde er u.  a. mit 
dem Passauer Scharfrichterbeil, dem Kleinkunstpreis des Landes Baden-
Württemberg und dem Münchner Kabarett Kaktus ausgezeichnet.

FREDERIC HORMUTH: MENSCH ÄRGERE DICH!

Kabarett20:00 Uhr27. November 2015Freitag

kabarettroter saal

Schweiz 2014 |Buch und Regie: Matthias von Gunten |96 Min.| OmdU

Thule liegt im obersten Norden Grönlands, Tuvalu ist ein kleiner Inselstaat 
im pazifischen Ozean. Trotz riesiger Entfernung und Gegensätzlichkeit 
sind die beiden Orte durch ein gemeinsames Schicksal eng miteinander 
verbunden: Während in Thule das Eis immer mehr zurückgeht und zu 
Meerwasser wird, steigt in Tuvalu der Meeresspiegel immer mehr an. Der 
Film handelt von den Menschen in Thule und Tuvalu, deren Leben sich für 
immer verändert.

Der Film über die Folgen der Klimaerwärmung feierte seine Weltpremiere 
2014 im internationalen Wettbewerb des renommierten „Visions du 
Réel“-Festivals in Nyon. Es folgten weltweite Festivalteilnahmen u.a. 
beim International Film Festival Toronto, in Locarno und beim DOK.fest 
München.

„Es sind Sehnsuchtslandschaften, die hier gezeigt werden: die endlosen, 
makellos weißen Weiten der eisigen Gebirgs-und Meereslandschaften im 
Norden und die fast ebenso weißen Palmenstrände winziger Pazifikinseln.“ 
(Brigitte Häring, SRF)

THULE TUVALU

19:30 Uhr13. August 2015Donnerstag

DOK film im roten saal

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse. 5,00 € / erm. 4,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut



2015DOK film im roten saal

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse. 5,00 € / erm. 4,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

3130

Deutschland 2014 | Regie: Marcus Vetter, Karin Steinberger | 93 Min. | 
Prädikat wertvoll

Der Finanzberater Martin Arthur Armstrong entwickelt in den 1980ern ein 
Computer-Modell, mit dem er Wendedaten der Wirtschaft voraussagt: 
Den Oktobercrash 1987, die Dollar-Baisse 1986 und den Nikkei Crash. 
1989 berechnet er mit einem System, das auf der Zahl Pi basiert, fast 
auf den Tag genau. So erarbeitet sich der Mann aus Philadelphia mit 
seiner Berater-Firma „Princeton Economics“ einen Ruf als Finanz-Magier. 
Angebote zur Manipulation des Finanzmarktes lehnt er ab und weigert 
sich, seinen „Source Code“, die Formel zu seinem Erfolg, offenzulegen. 
1999 stürmt das FBI sein Büro. Armstrong wird verhaftet und wandert 
ins Gefängnis. Nach seiner Freilassung 2011 widmet sich Dokumentar
filmerin Karin Steinberger Martin Armstrongs Geschichte und lässt ihn 
zukünftige Lösungsansätze anbieten. Für den 1. Oktober 2015 prophezeit 
Armstrongs Modell den nächsten wirtschaftlichen Einschnitt: eine große 
Staatsschulden-Krise.
„Dramaturgisch ist ‚The Forecaster‘ geschickt aufgebaut, entwickelt 
Spannung und vor allen Dingen ein gutes Verständnis für die thematischen 
Zusammenhänge.“ (Deutsche Film- und Medienbewertung)

THE FORECASTER

19:30 Uhr 3. September 2015Donnerstag

Deutschland/USA/Schweiz/Großbritannien/Spanien 2014 | Buch, Regie 
und Schnitt: Miriam Jakobs, Gerhard Schick | 99 Min. | OmdU

Der Film erzählt eine sehr persönliche Geschichte aus zwei unter
schiedlichen Blickwinkeln: Frank Schauder ist gleichzeitig Arzt und 
Patient. Als Patient kämpft er seit Jahren gegen eine immer wieder
kehrende Depression, als Arzt will er diese ergründen. Die Suche 
nach den Wurzeln seiner Krankheit führt ihn ins Reich seiner eigenen 
Gene und beleuchtet gleichzeitig die fundamentalen Umwälzungen, 
die der modernen Gesellschaft durch die rasanten Fortschritte in der 
Genforschung bevorstehen. Doch der Film beschränkt sich nicht auf die 
wissenschaftliche Sichtweise, sondern zeigt auch künstlerische Visionen 
und spielerische Umgangsformen mit dem genetischen Bauplan. Diese 
Perspektiven brechen die scheinbare Determiniertheit der Genetik, sie 
helfen dem Protagonisten bei seinem Kampf gegen die Krankheit und 
eröffnen einen tröstenden Blick auf die Einzigartigkeit des Lebens.

„Eine ästhetisch überwältigend gelungene, sehr berührende filmische 
Suche nach dem Ursprung der Depression.“ (Frankfurter Rundschau)

DAS DUNKLE GEN

19:30 Uhr22. Oktober 2015Donnerstag
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Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

3332

Deutschland 2015 | Regie: Bernd Schaarmann | 106 Min. | OmdU

Hierzulande wird ein geliebter Mensch nach seinem Dahinscheiden meist 
so schnell wie möglich beerdigt oder eingeäschert. Doch nicht überall ist 
der Umgang mit dem Tod der gleiche. Manche suchen auch den Kontakt 
zu ihren Lieben, nachdem diese das Leben ausgehaucht haben. Anderswo 
sind Friedhöfe nicht nur Orte der Anteilnahme und Trauer, sondern auch 
Begegnungsstätten, die den Lebenden als Treffpunkt dienen. In einigen 
Kulturen ist nicht jeder sofort bereit, den Körper des verlorenen Menschen 
sofort aus dem eigenen Heim zu entfernen.

Schaarmann bereiste für seinen Film drei Kontinente und studierte dort 
die Riten und Traditionen, die den Umgang mit Verstorbenen betrafen. 
Von den argentinischen Bergen bis hin zu der dicht bevölkerten Stadt 
Manila auf den Philippinen, vom ägyptischen Kairo bis hin zum exotischen 
indonesischen Inselparadies von Sulawesi sprach er mit der Bevölkerung 
und sammelte Erfahrungen mit dem Tod. 

Uraufgeführt auf dem 36. Filmfestival Max Ophüls Preis 2015.

NICE PLACES TO DIE

19:30 Uhr26. November 2015Donnerstag

DOK film im roten saal

www.filmfest-braunschweig.de

Auch in diesem Herbst präsentiert das Internationale Filmfestival 
Braunschweig vom 2. bis 8. November 2015 wieder Programme im Roten 
Saal, darunter die Filmreihe „Green Horizon“ mit Dokumentar- und Spiel
filmen rund um das Thema Nachhaltigkeit und ressourcenschonendes 
Leben.

INTERNATIONALES FILMFEST BRAUNSCHWEIG 

 2. bis 8. November 2015

filmroter saal
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NIEDERDEUTSCHES THEATER:  
DR. MED. HIOB PRÄTORIUS

www.nt-bs.de

Dr. Hiob Prätorius ist ein trotz oder gerade wegen seiner oft 
unkonventionellen Art beliebter Arzt, sein besonderes Faible ist die Suche 
nach der Mikrobe der menschlichen Dummheit. Als Prätorius‘ Studentin 
Violetta wegen eines unehelichen Kindes Selbstmord begehen will, bemüht 
er sich um sie und schließlich kommen sie sich näher. Doch der berufliche 
wie private Erfolg weckt in seiner Kollegin Professor Spiter einen Neider, 
der schließlich zu einer Art Tribunal führt. In diesem muss sich Prätorius 
u. a. für seinen mysteriösen Gehilfen Shunderson rechtfertigen. Doch 
alle Versuche, dunkle Flecken in Prätorius‘ Vergangenheit aufzudecken, 
scheitern schließlich.

„Dr. med. Hiob Prätorius“ ist ein Erfolgsstück des Komödien-klassikers Curt 
Goetz, das mehrfach verfilmt wurde. Für die aktuelle Inszenierung unter 
der Regie von Ronald Schober wurde der Text erstmals ins Niederdeutsche 
übertragen.

Weitere Termine:  
SO | 27.09.2015 | 16:00 Uhr und 19:30 Uhr 
SO | 04.10.2015 | 16:00 Uhr und 19:30 Uhr

Tel. Kartenreservierung ab dem 22. August unter 
01523/3669680.

Eintritt: 11,00 bis 13,00 € | erm. 8,00 bis 10,00 €
Veranstalter: Niederdeutsches Theater Braunschweig e. V.

18:00 Uhr19. September 2015Samstag

theaterroter saal

Tickets über die Website von 4gewinnt und an der Abendkasse. 
Weitere Informationen unter Tel. 0176 23 99 38 25

Eintritt: 	Vorverkauf und Abendkasse: 
	 12,00 € / erm. 6,00 €

Veranstalter: 4gewinnt Improtheater Braunschweig

4gewinnt spielen Improtheater in Lang- und Kurzformen. Im Oktober 
bringen Sie erneut ihr Programm „Ganz geheimnisvoll“ in den Roten Saal 
mit. Darin gehen sie den großen und kleinen Geheimnissen, die jeder von 
uns in sich trägt, auf den Grund. Denn die Geheimnisse der Zuschauer 
bilden die Ausgangspunkte der improvisierten Szenen des Abends.

So verriet beim Januar-Auftritt von 4gewinnt eine Besucherin des Roten 
Saals: „Ich habe das Urlaubsgeld komplett für Schuhe bei Zalando aus
gegeben, aber mein Mann weiß es noch nicht.” Aus diesem Satz wurde 
eine Szene mit Clarissa, ihrem Mann Constantin sowie deren Sohn Kevin. 
Clarissa versucht, die gekauften Schuhe im Schlafzimmerschrank zu ver
stecken, während ihr Mann im Reisebüro für mehr als 6.900 Euro eine 
Reise “über alle Ozeane” bucht.

Improtheater lebt von Kreativität, Schnelligkeit und dem Zusammenspiel 
der Akteure. Dass 4gewinnt dies können, haben sie im Roten Saal 
bereits mehrfach vor ausverkauftem Haus bewiesen. Am Ende des Abends  
werden nur die Geheimnisträger selbst wissen, ob ihre Geschichte auf die 
Bühne gebracht wurde.

4GEWINNT IMPROTHEATER:  
GANZ GEHEIMNISVOLL

20:00 Uhr16. Oktober 2015Freitag
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roter saal akademie-vorlesung

Weitere Informationen unter 0531 14466.
Eintritt frei

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
in Kooperation mit dem Kulturinstitut

Referentin: Christiane Schmidt, Deutsche Dante-Gesellschaft 

Der Dichter Dante Alighieri (1265 – 1321) nannte sein Hauptwerk 
„Comedía“, da es einen guten Ausgang haben und in der Volkssprache 
geschrieben sein sollte; der Zusatz „divina“ (göttlich) stammt von 
Boccaccio und wurde ab 1555 Teil des Titels. In den drei Teilen, „Inferno“, 
„Purgatorio“ und „Paradiso“, wird ein Pilgerweg dargestellt, der von der 
Finsternis ins Licht führt. Der Dichter entnimmt zwar der Vorstellung 
seiner Zeit einige Züge dieser drei Jenseitsreiche, entwickelt aber eine 
eigene Konzeption: Er führt die Leser in ein Inferno fast ohne Teufel mit 
nur wenigen „Feuerstellen“, in einen Reinigungsort, in dem die mentale 
Läuterung durch Kunstwerke und Begegnungen im Mittelpunkt steht, in 
ein Paradies, das ein Reich des Lichtes ist, das im Bildlosen endet.
In dem Vortrag wird der Versuch gewagt, mit Hilfe von Bildern aus 
sechs Jahrhunderten, von frühen Miniaturen bis zu Darstellungen aus 
dem vorigen Jahrhundert, einen Einblick in ein Werk zu geben, das, nur 
vergleichbar mit Homers „Odyssee“ und Vergils „Aeneis“ , die europäische 
Literatur prägte.

„FEUER“ UND „LICHT“ IN DANTES  
„DIVINA COMMEDIA“

Vortrag18:30 Uhr14. Oktober 2015Mittwoch

Weitere Informationen unter 0531 14466.

Eintritt frei

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
in Kooperation mit dem Kulturinstitut

Das Grundschutzziel, der Vorbeugung der Brand
ausbreitung muss auch künftig erfüllt werden. Im 
Vortrag wird erläutert, wie der Brandschutz der 
Zukunft aussehen kann, der wesentlich flexibler und 
auf die Randbedingungen angepasst sein muss.

Referent: Prof. Dr.-Ing. Jochen Zehfuß, Institut für Baustoffe, Massivbau 
und Brandschutz, Technische Universität Braunschweig

Das Feuer hat die Menschen schon seit Urzeiten fasziniert. Ohne Feuer 
könnte der Mensch nicht leben. Ein außer Kontrolle geratenes Feuer – ein 
Brand – kann jedoch verheerende Schäden anrichten, bei denen Gebäude 
vollständig abbrennen und Personen zu Schaden kommen können. Seit 
jeher versuchen sich die Menschen daher gegen Brände zu schützen. 
Das wesentliche Prinzip des baulichen Brandschutzes ist die Vorbeugung 
der Ausbreitung von Feuer und Rauch. Dies wird klassischer Weise 
durch Beschränkung von brennbaren Baustoffen und Anforderungen 
an den Feuerwiderstand von Bauteilen umgesetzt. Das Bauwesen steht 
jedoch infolge von Mega-Trends wie Energiewende, Nachhaltigkeit und 
dem demografischen Wandel vor einem Umbruch. Es werden verstärkt 
Baustoffe aus nachwachsenden Rohstoffen, Leicht-Bausysteme und 
Bauteile aus hochfesten Baustoffen eingesetzt werden. Für diese 
Bauweisen greifen die bisherigen Brandschutzvorschriften nicht bzw. ist 
das Brandverhalten noch wenig erforscht. 

BRANDSCHUTZ IM WANDEL –  
WIE WIRD DAS FEUER MORGEN GEBÄNDIGT?

Vortrag18:30 Uhr25. November 2015Mittwoch
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Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Deutschland, 2014 | Regie: Veit Helmer | 83 Min. | ab 6 Jahren | FSK: o. A. | 
Prädikat besonders wertvoll

In Bollersdorf ist alles so schön durchschnittlich. Daher dürfen die 
Bollersdorfer neue Produkte für das ganze Land testen. Natürlich darf 
nichts in Unordnung geraten, denn die Durchschnittlichkeit muss bewahrt 
werden. Eines Tages haben die Kinder genug davon.

QUATSCH UND DIE NASENBÄRBANDE

Kinderkino10:00 + 15:30 Uhr27. August 2015Donnerstag

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Deutschland 2014 | Regie: Thomas Heinemann | 90 Min. | ab 10 Jahren | 
FSK: o. A. | Prädikat besonders wertvoll

Die 11-jährige Lola lebt mit ihrer Mutter auf einem kunterbunten 
Hausboot. Doch seit ihr Vater das Boot verließ, kapselt sie sich immer 
öfter in ihrer Traumwelt ab und wird zur Außenseiterin. Bis sie sich mit 
Rebin anfreundet, aber der scheint ein dunkles Geheimnis zu haben.

LOLA AUF DER ERBSE

Kinderkino10:00 + 15:30 Uhr13. August 2015Donnerstag

kinderprogrammroter saal

EIN GRIECHISCHER SOMMER

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Frankreich, 2011 | Regie: Olivier Horlait | 92 Min. | ab 10 Jahren | FSK: ab 6

Auf einer Insel in der griechischen Ägais päppelt der 14-jährige Yannis ein 
kleines, entkräftetes Vogelküken hinter dem Rücken seines mürrischen 
Vaters auf. Er ahnt nicht, dass das Tier das beschauliche Inselleben gehörig 
auf den Kopf stellen wird.

Kinderkino15:30 Uhr10. September 2015Donnerstag

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

USA 2010 | Regie: Dean DeBlois, Chris Sanders | 98 Min. | Altersempfehlung: 
ab 8 Jahren | FSK: ab 6 | Prädikat besonders wertvoll

Wikinger sind groß, stark und furchtlos. Hicks, Sohn des Stammesanführers 
Haudrauf, passt nicht in dieses Bild. Dennoch ist es sein größter Wunsch, 
ein berühmter Drachentöter zu werden. Würde sein Vater ihn nur ernst 
nehmen und ihm dies zutrauen!

DRACHENZÄHMEN LEICHT GEMACHT

Kinderkino15:30 Uhr17. September 2015Donnerstag
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Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848 
oder per Email: sehpferdchen@braunschweig.de

Eintritt: 1,50 €

Für Kinder ab 4 Jahren 
Programmdauer: ca. 45 Min. 
Veranstalter: Kulturinstitut

Ein besonderes Filmerlebnis erwartet den Kino-Nachwuchs, wenn das 
Spatzenkino aus Berlin zu Gast ist. Zusammen mit der Moderatorin 
Eva-Maria Schneider-Reuter begrüßt der Spatz, eine orangefarbene 
Handpuppe mit Filmstreifen auf den Flügeln, die Kinder. 

Im Gepäck hat er vier Kurzfilme: die Animationsfilme „Der kleine Vogel 
und das Eichhörnchen“ (Schweiz 2014) und „Aston will nicht alleine 
sein“ (Schweden 2007) sowie den Puppentrickfilm „Das Erntefest“ (DDR  
1984) und den Flachfigurenfilm „Ein stachliges Vergnügen“ (DDR 1976). 
Zwischen den Filmen wird für eine bewegungsreiche Spielpause gesorgt.

Das Spatzenkino gibt Kindern seit über 20 Jahren in Berlin und 2012 in 
Braunschweig einen guten Start in ihre Kinolaufbahn. Es zeigt Filme, die 
in Gestalt, Inhalt und Länge schon für Vorschulkinder geeignet sind. Die 
Initiative wurde für ihr medienpädagogisches Konzept der behutsamen und 
kindgerechten Annäherung an das Medium Film mit dem Programmpreis 
der renommierten DEFA-Stiftung ausgezeichnet.

SPATZENKINO AUS BERLIN:  
BUNTES HERBSTVERGNÜGEN

10 + 11 + 15 Uhr15. Oktober 2015Donnerstag

kinderprogrammroter saal

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Dänemark 2013 | Regie: Martin Miehe-Renard | 93 Min. | Ausgezeichnet 
von der Jugend-Filmjury der Deutschen Film- und Medienbewertung | 
Basierend auf dem gleichnamigen Kinderbuch von Gitte Løkkegaard 

In der neuen Wohnung angekommen, sucht Karl schon im Internet nach 
Zugtickets für den Weg zurück in die Heimat. Mit seiner Mutter ist der 
12-jährige aus einer westdänischen Kleinstadt in den Kopenhagener 
Stadtteil Nørrebro gezogen. Dort wohnen Menschen aus allen Ecken der 
Welt, in der Schule geht es rau zu, und mit seinem merkwürdigen Dialekt 
ist Karl plötzlich selbst ein Fremder. Er lernt bald die selbstbewusste 
Sawsan kennen, deren Familie aus der Türkei stammt. Aber auch Sawsan 
hat ein Problem: Obwohl ihre Familie nicht einverstanden ist, möchte 
sie beim Finale einer Fernseh-Castingshow dabei sein. Zum Glück weiß 
Karl nicht nur, wie man einen guten Beat programmiert, sondern auch, 
wie Sawsan geholfen werden kann. Für die beiden beginnt eine geheime 
Mission.

Eine liebevolle Geschichte in bester Tradition dänischer Kinderfilme.

THE CONTEST – DIE GEHEIME MISSION

Kinderkino10:00 + 15:30 Uhr22. Oktober 2015Donnerstag
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Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4863.

Eintritt: 	5,00 € 
          	 4,00 € für Gruppen ab 5 Personen

Theater für kleine und große Philosophen ab 5 Jahren 
Veranstalter: Theater Feuer und Flamme

Weitere Termine:   
SO 	 | 	01.11.15 	| 	15:00 Uhr  
MO 	| 	02.11.15 	|    9:30 Uhr

www.feuerundflamme.de

Ida Pfeiffer will es wissen: „Wie hat die Welt eigentlich angefangen? Und 
was war denn davor? Nichts? Ja, so muss es gewesen sein, vor allem 
war nichts. Ja, früher, als die Welt noch nicht vorhanden war, da hatte 
man noch Platz genug. Es gab keine Zäune, keine Mauern. Man konnte 
gehen, wohin man wollte. Ein Gehen war es eigentlich nicht, da ja der 
Boden fehlte. Aber man konnte sich bewegen, das schon, fliegen, flattern. 
Man stolperte nicht ständig über Dinge, die andere herumliegen ließen, 
Schuhe, Schultaschen, weil es keine Dinge und keine anderen gab. Und 
irgendwann, viel, viel später, schlüpfte dann alles aus einem Ei. Ja, so 
muss es gewesen sein. Oder doch ganz anders?“. So erfindet Ida in kleinen 
poetischen Geschichten und philosophischen Spinnereien Antworten 
über die Schöpfung: die Erde, den Menschen, die Tiere und die Dinge. 

Eine Bearbeitung nach dem Buch „Aller Anfang“ von Jürg Schubiger und 
Franz Hohler, fantastische Erklärungen zu den Anfängen der Welt, humor- 
und fantasievoll erzählt.

THEATER FEUER UND FLAMME: ALLER ANFANG – 
WIE DIE WELT ANGEFANGEN HAT

Kindertheater-Premiere 15:00 Uhr31. Oktober 2015Samstag

kinderprogrammroter saal

Schweden 2013 | Regie: Stephan Apelgren | 99 Min. | Altersempfehlung: 
ab 10 Jahren | FSK: ab 6  | Prädikat besonders wertvoll 

Der elfjährige Eskil zieht mit seinem Vater, einem Energietechniker, in 
Schwedens Norden von Ort zu Ort. Dabei verweilt er nie lange genug 
am selben Ort, um Freunde zu finden oder gar Wurzeln zu schlagen. 
Und seine Mutter ist weit weg in Dänemark. Zu seinem Leidwesen muss 
Eskil der Leidenschaft seines Vaters frönen: dem Eishockey. Viel mehr 
interessiert ihn die Schifffahrt. Eines Tages lernt er Trinidad kennen, eine 
etwas verschrobene und eigenbrötlerische Frau, die in ihrem Schuppen ein 
großes Schiff baut. Und genau dieses Schiff sowie seine neue Freundin 
Mirja, die ein Ass im Eishockeytor ist, werden das Zentrum eines ganz 
besonders cleveren Plans von Eskil.
„Mit seiner spannenden Geschichte, seinen authentischen Figuren 
und seiner schönen Stimmung ist der Film eine wahre Kinderfilmperle 
aus Schweden, die die ganze Familie genießen kann und die ganz ohne 
erhobenen Zeigefinger zeigt, dass man jeden Menschen akzeptieren  
sollte, wie er ist. Mit all seinen Stärken und Schwächen. Und dass 
man gemeinsam vieles schaffen kann“, lobte die Deutsche Film- und 
Medienbewertung.  

ESKIL UND TRINIDAD – EINE REISE INS PARADIES

Kinderkino15:30 Uhr12. November 2015Donnerstag

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut
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Weitere Informationen 
unter 0531 470-6833.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 

Mit Ihnen gemeinsam möchten wir neue Spiele kennenlernen oder „alte“ 
Spiele neu entdecken. Bei einem Bestand von rund 2000 Spielen ist 
bestimmt auch für Sie das richtige dabei.

Weitere Termine: 
MI 	|	  9. September 2015 	| 	15:00 Uhr 
MI 	| 	14. Oktober 2015	 | 	15:00 Uhr  
MI 	| 	11. November 2015 	 | 	15:00 Uhr

SPIELEZEIT – SPIELE-NACHMITTAG FÜR SENIOREN

Monatliche Veranstaltung15:00 – 17:30 Uhr12. August 2015Mittwoch

Weitere Informationen  
unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Treffpunkt: Garderobe  
im Eingangsbereich 

Während einer einstündigen Führung bietet sich dem Besucher die 
Gelegenheit, die unterschiedlichen Facetten der Stadtbibliothek kennen
zulernen und einen Blick hinter die Kulissen zu werfen.

Weitere Termine: 
DO 	| 	1. 	Oktober 2015 	 | 	17:00 Uhr 
DO 	| 	5. 	November 2015 	 |	 17:00 Uhr 

LERNEN SIE DIE STADTBIBLIOTHEK KENNEN!

Monatliche Veranstaltung17:00 Uhr 3. September 2015Donnerstag

lesungen/specialsstadtbibliothek

Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6833.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek  
in Kooperation mit der 
 Norddeutschen Spielekultur e.V. 
Blauer Saal, 1. OG

Spielen bedeutet Gemeinschaft und Spaß! Unter diesem Motto findet zum 
zweiten Mal, im Rahmen der bundesweiten Veranstaltung „STADT-LAND-
SPIELT!“, in der Stadtbibliothek ein Spieletag statt. Hier kann jedermann, 
ob Kind, Spiele-Profi, Anfänger, Familie, Student, Teenager, Senior… Spiele 
entdecken und ausprobieren. Denn Spielen kennt kein Alter. Damit jeder 
das richtige Spiel für sich finden kann, stehen Spiele-Berater und Erklärer des 
Vereins Norddeutsche Spielekultur e.V. und der Stadtbibliothek für Sie bereit.

STADT-LAND-SPIELT!
Bundesweiter Spiele-Tag

Special12:00 – 18:00 Uhr13. September 2015Sonntag

Keine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 

Die Stadtbibliothek Braunschweig lädt Sie zu einer offenen „eAusleihe-
Sprechsunde“ ein. In einem persönlichem Gespräch erhalten Sie Ant
worten auf ihre Fragen rund um die eAusleihe Braunschweig und E-Books.

Weitere Termine: 
DO | 8. Oktober 2015 | 15:30 Uhr + DO | 12. November 2015 | 15:30 Uhr

E-BOOKS IN DER STADTBIBLIOTHEK 
Die eAusleihe-Sprechstunde

Monatliche Veranstaltung15:30 – 17:30 Uhr17. September 2015Donnerstag
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Karten bei den 
Veranstaltern erhältlich. 
Weitere Informationen  
unter Tel. 0531 470-6833.

Eintritt: 16,00€ / 14,00€ 

Veranstalter:  
Stadtbibliothek in Zusammenarbeit  
mit der Buchhandlung Graff 
Belletristik, 3. OG

Karen Rose, eine der bekanntesten amerikanischen Thrillerautorinnen, 
stellt ihren spannenden, brandaktuellen Roman „Dornenmädchen“ vor.
Faith flieht vor einem Stalker in das leerstehende Herrenhaus ihrer Familie. 
Mit neuer Identität ausgestattet, findet sie dort nicht die Sicherheit, die sie 
erhoffte. Als eine junge Frau ihr nackt und schwerverletzt vors Auto läuft, 
schaltet sich das FBI ein. Während weiterer Ermittlungen durch Agent 
Deacon Novak werden präparierte Frauenleichen in der Villa gefunden. 
Viele Spuren führen in Faiths dunkle Vergangenheit.

KAREN ROSE: DORNENMÄDCHEN

Lesung im Rahmen des Krimifestivals20:00 Uhr19. Oktober 2015Montag

Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 470-6833.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Belletristik, 3. OG

© Bettina Flitner

Demenz-WG? Nach einer Reise durch Kliniken und Seniorenheimen 
zieht Edeltraud Karczewski, Großmutter von Chantal Louis, mit 83 
Jahren in ihre erste Wohngemeinschaft. Sechs Mitbewohner, alle dement 
wie sie selbst, werden hier von kompetenten Pflegern betreut. Chantal 
Louis, Redakteurin bei der Zeitschrift „Emma“ und freie Journalistin, gibt 
humorvolle Einblicke in das Alltagsleben dieser speziellen Wohnform. 

CHANTAL LOUIS: OMMAS GLÜCK 
Das Leben meiner Großmutter in ihrer Demenz-WG

Lesung19:00 Uhr17. September 2015Donnerstag

lesungen/specialsstadtbibliothek

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.
Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Kinderbibliothek, 3. OG

Jeden ersten Dienstag im Monat heißt es in der Kinderbibliothek: Vorhang 
auf zum Bilderbuchkino! Wir zeigen die wunderschönen Illustrationen 
eines Bilderbuches in Großformat auf einer Projektionsfläche und lesen 
den Text vor. Gemeinsam begeben wir uns auf eine Entdeckungsreise, 
eine Reise in die Welt der Bilder und Wörter. Wir entdecken Neues, 
Spannendes, Erstaunliches, Lustiges und Fantastisches - mal in einer 
ganz neu erscheinenden Bilderbuchgeschichte, mal in einer klassisch 
bekannten. Ergänzt wird das Bilderbuchkino durch ein Bastelangebot.

Weitere Termine: 
DI 	| 	18. August 2015 	 | 	11:00 Uhr | im Rahmen von FiBS 
P. Lindenbaum: Franziska und die dussligen Schafe | ab 4 Jahren
DI 	| 	1. September 2015 	| 	16:00 Uhr 
O. Jeffers: Steckt | ab 4 Jahren
DI 	| 	6. Oktober 2015 	 | 	16:00 Uhr 
A. Scheffler: Pip und Posy - der tolle Roller | ab 3 Jahren
DI 	| 	3. November 2015 	| 	16:00 Uhr 
L. Lionni: Frederick | ab 4 Jahren 

SALAH NAOURA: SUPERHUGO STARTET DURCH!
ab 6 Jahren

Bilderbuchkino16:00 Uhr 4. August 2015Dienstag

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek
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Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Verbindliche Anmeldung  
bis 7. August 2015 unter  
Tel. 0531 470-6834.

Kosten: 3,00€

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Für Kinder von  
9 bis 12 Jahren

Zweitägige Ferienwerkstatt im Rahmen von FiBS
Bastle, zeichne und schreibe dein eigenes kleines Pop-up Buch, in dem 
richtig was los ist. Elemente springen aus den Seiten und falten sich 
gekonnt beim Blättern auf. Erzähle eine spannende Geschichte und denke 
dir witzige Tricks aus, die dein Buch lebendig werden lassen. Kursleiterin 
Tonia Wiatrowski ist die Autorin und Illustratorin des Buches „Mach dein 
eigenes Buch“.

PLOPP! GESTALTE DEIN LUSTIGES POP-UP BUCH

Ferienveranstaltung10:30 – 12:30 Uhr11. + 12. August 2015DI + MI

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Verbindliche Anmeldung bis 
zum 5. August 2015 unter  
Tel. 0531 470-6834.

Kosten: 3,00€

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Teilnehmeralter: 9 bis 14 Jahre

im Rahmen von FiBS
Interessierst du dich für Spiele? Wolltest du schon immer selbst ein Spiel 
erfinden und gestalten? Bist du zwischen 9 und 14 Jahren? Dann hast du 
hier und heute die Möglichkeit, deine Ideen umzusetzen. Wir stehen euch 
dabei mit Rat und Tat zur Seite. Du arbeitest mit Kopf, Händen und Kleister.  
Dein fertiges Spiel nimmst du natürlich mit nach Hause.

Weiterer Termin: DO | 29. Oktober 2015 | 10:00 Uhr  
Anmeldungen bis 28. Oktober 2015

WORKSHOP FÜR SPIELE-ERFINDER

Ferienveranstaltung10:00 – 15:00 Uhr 6. August 2015Donnerstag

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Ab 7 Jahren 

im Rahmen von FiBS
Spielt ihr gern? Seid ihr immer auf der Suche nach tollen Spielen? Dann 
kommt zum Spiele-Nachmittag in die Stadtbibliothek. Ihr könnt nach Lust 
und Laune ein vielfältiges Spieleangebot aus 2000 Spielen testen. Egal ob 
alt oder neu, ob bekannt oder unbekannt, ob Denk- oder Partyspiel, bei 
uns gibt es den puren Spiele-Spaß!
Weiterer Termin: MI | 21. Oktober 2015 | 15:00 Uhr

WER SPIELT, HAT SCHON GEWONNEN!

Ferienveranstaltung15:00 – 17:30 Uhr26. August 2015Mittwoch

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Verbindliche Anmeldung  
bis 31. August 2015 unter  
Tel. 0531 470-6834.

Kosten: 1,00€

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Teilnehmeralter: 8-12 Jahre 

im Rahmen von FiBS
Willst du wissen, wie das Buch ins Regal kommt? Hast du schon einmal 
ein Magazin oder eine Buchbinderei gesehen? Kannst du ein Heft binden? 
Heute werden dir all diese Fragen und noch mehr beantwortet. Du lernst 
spezielle Aufgabenbereiche der Bibliothek kennen und kommst in Räume, 
die sonst niemand sieht. Zum Schluss werden wir gemeinsam mit dir ein 
eigenes Heft binden.
Weiterer Termin: DI | 20. Oktober 2015 | 10:30 Uhr 

KINDER ENTDECKEN DIE BIBLIOTHEK

Ferienveranstaltung10:30 – 13:00 Uhr 1. September 2015Dienstag
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Kostenlose Eintrittskarten bei beiden Veranstaltern erhältlich. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 0531 470-6834.

Workshop: 11:00 Uhr, Anmeldung erforderlich 
Lesung: 16:00 Uhr

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit der 
Buchhandlung Graff, unterstützt von der Braunschweigischen 
Landessparkasse

Lesung und Workshop für alle ab 6 Jahren

In Hamburg lebt vor über 100 Jahren eine kleine neugierige Maus. Eines 
Tages bemerkt sie, dass es gefährlich geworden ist, da wo sie wohnt – 
überall Mausefallen und Katzen. Alle ihre Mäusefreunde sind schon 
verschwunden. Aber wohin sind sie geflüchtet? Nach Amerika? Die 
kleine Maus beschließt, den weiten Weg über den Atlantik zu wagen.  
Nur wie? Da kommt ihr die entscheidende Idee: Sie muss das Fliegen lernen!

Grandios – Torben Kuhlmann gelang Anfang 2014 mit seinem wunder
schönen, sehr berührenden Bilderbuch „Lindbergh ...“ eine der be
merkenswertesten Produktionen auf dem Buchmarkt. Mittlerweile 
mehrfach nominiert und ausgezeichnet präsentiert der Illustrator und 
Autor inmitten seiner Ausstellung eine Lesung aus „Lindbergh ...“, und im 
Anschluss zeichnet er die Entstehungsgeschichte des Mauseabenteuers 
nach. Im Workshop zu seinem neuen Bilderbuch „Maulwurfstadt“ können 
Kinder die Geschichte aktiv mit Stift und Papier weiterspinnen – Torben 
Kuhlmann steht mit Rat und Tat zur Seite. 

„LINDBERGH – DIE ABENTEUERLICHE  
GESCHICHTE EINER FLIEGENDEN MAUS“  
VON TORBEN KUHLMANN 

Ausstellung/Workshop/Lesung1. September bis 31. Oktober 2015

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

Termin für Workshop und Lesung:  
MI | 16. Septmeber 2015

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.
Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit der  
Bürgerstiftung Braunschweig 
Kinderbibliothek, 3. OG 

Bilderbuchkino auf Italienisch/Französisch und Deutsch. Ab 3 Jahren

Gemeinsam mit der Bürgerstiftung Braunschweig bietet die Stadt
bibliothek das „Zweisprachige Bilderbuchkino“ an. Muttersprachler lesen 
ein Bilderbuch in einer Fremdsprache und in Deutsch vor, während die 
Illustrationen des Buches in Großformat an eine Wand projiziert werden – 
mal ein neues, mal ein klassisches Bilderbuch. Nach dem Vorlesen wird 
gebastelt – einfach vorbeikommen und mitmachen!

Weitere Termine: 
DO | 22. Oktober 2015 | 16:00 Uhr (Indonesisch und Deutsch) 
Gastland der Frankfurter Buchmesse ist Indonesien.  
In Zusammenarbeit mit der VHS Braunschweig 
 
DO | 19. November 2015 | 16:00 Uhr (Türkisch und Deutsch) 
A. Scheffler/J. Donaldson: Räuber Ratte | ab 4 Jahren

PAUL FRIESTER/PHILIPPE GOOSSENS:  
HEULE EULE

Zweisprachiges Bilderbuchkino16:00 Uhr17. September 2015Donnerstag
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Kostenlose Eintrittskarten bei 
den Veranstaltern erhältlich. 
Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
in Zusammenarbeit mit der 
Buchhandlung Graff, unterstützt 
von der Braunschweigischen 
Landessparkasse 
Kinderbibliothek, 3. OG 

Winston - Im Auftrag der Ölsardine. Ab 10 Jahren

Aufgepasst - ein neuer Fall für Kater Winston und seine zweibeinigen 
Freunde: Beim Festtagsessen verdirbt Winston sich den Magen. Und 
zwar so heftig, dass er in die Tierklinik muss. Der nächste Schock: Der 
Kater wurde vergiftet! Will jemand dem tierischen Ermittler an den 
Pelz? Wer steckt hinter dem heimtückischen Anschlag? Schnell! Frauke 
Scheunemann nimmt Kinder ab 10 Jahren mit auf Spurensuche, denn viel 
Zeit bleibt nicht, bevor …

FRAUKE SCHEUNEMANN 

Lesung im Rahmen des Krimifestivals16:00 Uhr29. Oktober 2015Donnerstag

Keine Anmeldung erforderlich!  
Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Ab 7 Jahren 

im Rahmen von FiBS
Interesse am Spielen? Haben Oma und Opa keine Zeit? Wohnen die 
Enkel zu weit weg? Dann bieten wir hier die Lösung. Bei uns können 
sich spielbegeisterte Kinder und Senioren treffen und gemeinsam Spiele 
kennenlernen. Bei einem Bestand von rund 2000 Spielen ist garantiert  
das richtige für alle dabei.

KINDER + SENIOREN = TOTALER SPIELE-SPASS

Ferienveranstaltung15:00 – 17:30 Uhr28. Oktober 2015Mittwoch

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

Achtung: Anmeldung im Haus der Familie unter Angabe der 
Kursnummer HHG 04 erforderlich. Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 2412-0.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit  
dem Haus der Familie | Kinderbibliothek, 3. OG

Referentin: Cornelia Lupprian (NLP-Trainerin, Seminarleiterin familylab) 
Kinder überraschen immer wieder mit Ideen, Gedanken und Verhaltens
weisen. Vieles ist leicht zu erkennen und zu erklären, schwieriger bei stören
dem Verhalten. Ratlos, auch ärgerlich oder wütend fragen Eltern sich...
„Warum macht mein Kind das?“. An Beispielen werden Botschaften hinter 
Verhaltensweisen entschlüsselt, um der Lösungssuche näher zu kommen. 

„WARUM...?“ – DIE BOTSCHAFTEN HINTER DEN 
VERHALTENSWEISEN VON KINDERN

Familiennachmittag15:30 – 17:00 Uhr23. November 2015Montag
Für Familien mit Kindern  
von 3 bis 6 Jahren 
Mit Kinderbeschäftigung

Weitere Informationen  
unter 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Kinderbibliothek, 3. OG

Das Meer tobt, Himmel und Erde erzittern im Licht der Blitze und ein 
tosender Sturm fegt über die Nordsee. Nis Randers erspäht draußen auf 
der Sandbank ein in Not geratenes Schiff, das jeden Moment zu versinken 
droht. Furchtlos stürzt er sich mit Gefährten ins Ruderboot und sie 
kämpfen sich durch die Wogen …. Markante Figuren in dunklen Farben – 
ausdrucksstarke, spannungsgeladene Illustrationen von Tobias Krejtschi 
unterstreichen die Dramatik der Ballade von Otto Ernst.

TOBIAS KREJTSCHI ZEIGT ILLUSTRATIONEN ZU 
„NIS RANDERS“  

Ausstellungbis 20. August 2015

kinder- und jugendprogramm/ ausstellungenstadtbibliothek
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Weitere Informationen 
unter 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Nordflügel, 2. OG

Die Künstlerin Brigitte Zachmann absolvierte von 1984 bis 1989 ein 
Gaststudium an der HBK Braunschweig. Die Werke der Braunschweigerin 
wenden sich an die Vorstellungskraft des Betrachtenden und laden zur 
Reflexion ein. Die Ausstellung zeigt ein spannungsreiches Wechselspiel 
zwischen Figur und Grund, erzeugt durch die gelungene Temperamalerei.

BRIGITTE ZACHMANN – ELEMENTAR II

Ausstellungbis 5. September 2015

ausstellungenstadtbibliothek

Weitere Informationen 
unter 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Zeitschriftenlesesaal, 2. OG

Die Bilder von Brigitte Weihmüller wecken die Lust am Sehen. Sie erzählen 
vom Werden und Vergehen. Die Bilder und Fotografien faszinieren durch 
das intensive Licht, die leuchtenden Farben und die ausdrucksstarken 
Kompositionen.  Zur Eröffnung spricht Dr. Jan Behrens, Arzt und Jazzpianist.

Ausstellungseröffnung mit Musikbegleitung ist am Donnerstag,  
17. September 2015 um 17:30 Uhr im Blauen Saal, 1. OG.

BRIGITTE WEIHMÜLLER –  
VON LICHT UND SCHATTEN

Ausstellung17. September bis 21. November 2015

Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Buchausstellung im 2. OG

Buchausstellung
Romantiker und Naturfreunde, Wintersportler und Wanderer zieht es seit 
langem in den Harz. Das Mittelgebirge ist aber auch eine jahrtausendealte 
Industrie- und Kulturlandschaft. Die Stadtbibliothek besitzt eine große 
Sammlung historischer Landkarten, Abbildungen und Harzliteratur, darunter 
den Bericht von Thomas Schreiber über die „braunschweig-lüneburgischen 
Bergwercke auf dem Hartz“ von 1678, aus der eine kleine Auswahl gezeigt wird. 

DER HARZ: NATUR - KULTUR - REISEN

Ausstellungbis 2. Oktober 2015

Weitere Informationen  
unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Buchausstellung im 2. OG

Buchaustellung
Viele Braunschweiger haben bei der monatlichen Führung schon einen 
Blick hinter die Kulissen der Stadtbibliothek geworfen und waren dabei 
besonders vom Altbestand im Magazin begeistert. In dieser Ausstellung kann 
eine größere Auswahl schöner Magazinbücher aus der Zeit vom 15. bis zum 
20. Jahrhundert gezeigt werden. Die schönen Einbände zeigen, dass Bücher 
wirkliche Schätze waren, die an spätere Generationen weitergeben wurden.

SCHÖNE BUCHEINBÄNDE  
AUS 6 JAHRHUNDERTEN

Ausstellung12. Oktober 2015 bis 9. Januar 2016
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17:00 Uhr 6. Oktober 2015Dienstag

führungstadtarchiv

Sind Sie neugierig darauf:

-	 Wann Ihre Straße entstanden ist und wer dort früher wohnte? 
-	 Frühe fotografische Aufnahmen der Stadt zu sehen? 
-	 Kuriose Nachrichten aus alten Braunschweiger Zeitungen zu lesen? 
-	 Einblicke in die vielfältigen Nachlässe zu bekommen? 
-	 Originalurkunden aus dem Mittelalter  zu betrachten?

Dann sind Sie eingeladen, an einer kostenlosen Führung durch das 
Stadtarchiv Braunschweig teilzunehmen. Bei dem ca. eineinhalbstündigen 
Rundgang durch unsere Räumlichkeiten im Braunschweiger Schloss 
besuchen Sie auch die sonst nicht zugänglichen Bereiche, wie die Magazine 
und die Restaurierungswerkstatt. Im Lesesaal bekommen Sie erste 
Hinweise für die eigene Arbeit in einem Archiv. In den Magazinen zeigen 
wir Ihnen ausgewählte Archivalien aus dem reichhaltigen Archivbestand 
und erläutern diese im Kontext der Braunschweiger Stadtgeschichte.

STADTGESCHICHTE(N)

Foto: Andreas Greiner-Napp

Weitere Informationen unter 0531 470-4719 und  
auf der Homepage: www.braunschweig.de/stadtarchiv.

Eintritt frei

Treffpunkt für die Führung ist im Foyer des Stadtarchivs 
(Nordflügel des Schlosses, linker Seiteneingang, Schlossplatz 1, 
4. OG.). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

2015
Im August 2014 jährte sich zum hundertsten Mal der Beginn des Ersten 
Weltkriegs. Dies war Anlass für die Kabinettausstellung im Stadtarchiv, 
in der ausgewählte Archivalien aus der Zeit von 1914 – 1918 vorgestellt 
werden. Der erste Teil der Ausstellung konzentriert sich auf die 
politischen, sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse in der Stadt 
Braunschweig. Die gezeigten Dokumente, Flugblätter, Plakate und 
Fotografien veranschaulichen die erschwerten Lebensbedingungen der 
Bevölkerung sowie die Unterbringung und Versorgung von verwundeten 
Soldaten den zahlreichen Lazaretten in der Stadt. Auch die Beschäftigung 
von Frauen in kriegswirtschaftlich bedeutenden Produktionszweigen 
und im sozialkaritativen Bereich wird thematisiert. Im zweiten Teil 
verdeutlichen Zeugnisse Braunschweiger Soldaten den Kriegseinsatz. 
Neben Feldpostbriefen und Fotografien von Kriegsschauplätzen sind auch 
Tagebuchaufzeichnungen zu sehen, in denen Kriegserlebnisse aus der 
Perspektive der Soldaten geschildert werden.

Führungen durch die Ausstellug finden für Gruppen (ab fünf Personen) 
nach Absprache statt.

BRAUNSCHWEIG(ER) IM ERSTEN WELTKRIEG

Ausstellunglaufend

ausstellungstadtarchiv

Weitere Informationen unter 0531 470-4719 und auf der  
Homepage: www.braunschweig.de/stadtarchiv.

Eintritt frei

Foyer und Galerie des Stadtarchivs, Schlossplatz 1, Nordflügel 
des Schosses, linker Seiteneingang, 4. OG



2015

5958

www.stadtarchiv-braunschweig.findbuch.net

- Wie kann ich das Stadtarchiv benutzen?	  
- Was kann ich bei der Recherche finden?	  
- Wie bestelle ich Archivalien zur Einsichtnahme in den Lesesaal?	

Das Stadtarchiv Braunschweig bietet für alle Interessierten eine 
Einführung in die Archivrecherche an.			    

Sie erfahren, welche Findmittel Ihnen im Lesesaal zur Verfügung stehen 
und wie diese benutzt werden können. Besonders erwähnt werden die 
Findkarteien, die Ihnen den Weg zu Bildern und Zeitungsausschnitten 
weisen.						       

Bei der Vorstellung der Archivdatenbank stehen verschiedene Such
funktionen, deren Ergebnisse und die Bestellfunktion im Mittelpunkt. Ein 
Teil der Daten ist bereits online, schauen Sie rein:

WIE FINDE ICH WAS?  
EINFÜHRUNG IN DIE ARCHIVBENUTZUNG

10:30 Uhr7. November 2015Samstag 

vortragstadtarchiv

Anmeldung unter 0531 470-4719 oder unter 
stadtarchiv@braunschweig.de. 

Eintritt frei, begrenzt auf zehn Teilnehmer

Lesesaal des Stadtarchivs, Schlossplatz 1 
Nordflügel des Schlosses, linker Seiteneingang, 4. OG

Eintritt frei

Veranstalter: Haus der Wissenschaft Braunschweig in Zusam-
menarbeit mit den Hochschulen, Forschungseinrichtungen und 
den forschenden Unternehmen der Region Braunschweig sowie 
der Stadt Braunschweig. 
Förderer: Europäische Kommission im Rahmenprogramm für 
Forschung und Innovation HORIZONT 2020.

www.ern-bs.de

Fragen stellen und Antworten finden: dazu lädt das Haus der Wissenschaft 
Braunschweig gemeinsam mit Partnern aus Wissenschaft, Wirtschaft und 
Kultur am Freitag, 25. September 2015 ein.
Die European Researchers’ Night ist eine Veranstaltung für alle, die 
Wissen wollen: Angesprochen sind sowohl die ForscherInnen selbst, als 
auch Unternehmen und die breite Öffentlichkeit. Von 15:00 Uhr bis in die 
Nacht können sich alle Interessierten im und rund um das Braunschweiger 
Schloss austauschen, vernetzen, ihre Neugierde stillen und gemeinsam 
Neues entdecken. Unter den Leitmotiven Neugier, Forschung und Innovation 
präsentiert die European Researchers’ Night rund 40 verschiedene 
Programmpunkte. In Zelten auf dem Schlossplatz, auf der Rolltreppe in 
den Schlossarkaden, zwischen den Buchreihen der Stadtbibliothek und an 
vielen weiteren Stellen suchen ForscherInnen der verschiedenen Disziplinen 
von Jugend-forscht-PreisträgerInnen über DoktorandInnen bis hin zu 
ProfessorInnen bei interaktiven Aktionen den Austausch mit der Bürgerschaft. 
Die Akteure kommen aus den hiesigen Hochschulen, Forschungseinrichtungen 
und forschenden Unternehmen. Erfahren Sie mehr über die Bedeutung von 
Wissenschaft und seien Sie am 25. September mit dabei!  

EUROPEAN RESEARCHERS’ NIGHT  
BRAUNSCHWEIG 2015

Schloss und Schlossplatz25. September 2015Freitag

reihen und specials
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Weitere Informationen im Raabe-Haus:Literaturzentrum  
Braunschweig unter Tel. 0531 70189317.www.literaturzentrum-braunschweig.de

Mit 30.000 Euro Preisgeld gehört der Wilhelm Raabe-Literaturpreis zu den 
bedeutendsten literarischen Auszeichnungen im deutschsprachigen Raum. 
Der Preis, der jährlich von den Kooperationspartnern Deutschlandfunk 
und der Stadt Braunschweig vergeben wird, ist das Ergebnis einer bislang 
einzigartigen Zusammenarbeit zwischen einer öffentlich-rechtlichen 
Rundfunkanstalt und einer Kommune.

Jedes Jahr wird mit dem Wilhelm Raabe-Literaturpreis ein in deutscher 
Sprache verfasstes erzählerisches Werk gewürdigt. Eine neunköpfige 
Jury aus namenhaften Literaturkritikern und Literaturwissenschaftlern 
entscheidet über den prämierten Roman.

Im Jahr 2015 wird der Wilhelm Raabe-Literaturpreis am 1. November 
verliehen. Die Bekanntgabe des Preisträgers findet direkt im Anschluss an 
die Jurysitzung Anfang Oktober statt.

WILHELM RAABE HAT EINEN PREIS

 1. November 2015Sonntag

reihen und specials
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Kai Schiemenz, Entwurf Bastion Beauté (Detail)

Abbildung rechts: Kevin Schmidt, The Lights are On,  
But No One's Home: Animation der Außenfassade der 
Villa Krahe in der Frontansicht

62

www.lichtparcours.de

„Wo Licht ist, ist starker Schatten.“ Johann Wolfgang von Goethe

Licht und Schatten sind die beiden zentralen Elemente, die beim Licht
parcours im Sommer 2016 im Mittelpunkt stehen werden. Nach den 
Parcours der Jahre 2000, 2004 und 2010 plant die Stadt Braunschweig 
für das kommende Jahr eine vierte Auflage des Ausstellungsformats im 
Braunschweiger Stadtraum. 
Unter Beteiligung von 15 internationalen Künstlerinnen und Künstlern 
wird erstmals der Tag in seiner 24-stündigen Bandbreite im Mittelpunkt 
stehen. Die entstehenden künstlerischen Arbeiten des Parcours 2016  
werden sich erneut zentrumsnah um die Okergräben positionieren. Dafür 
spricht nicht nur die Tradition und damit ein hoher Wiedererkennungs
wert, sondern auch die Möglichkeit, Braunschweig im Rahmen des 
Kunstparcours in all seiner Heterogenität kennenzulernen. Noch immer 
bietet das Okerumflutufer genug versteckte Plätze und (Un-)Orte, die in 
der künstlerischen Bespielung entdeckt werden wollen. Ergänzend soll 
erstmals der Hafen Braunschweig-Veltenhof einbezogen werden. Mit 
seinen Lastenkränen, Förderbändern und Hafenbecken wird der industriell 
geprägte Braunschweiger Hafen den Lichtparcours 2016 um einen neuen 
Akzent bereichern. 

BRAUNSCHWEIGER LICHTPARCOURS 2016

Juni bis September 2016

reihen und specials
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Informationen und Karten unter unter www.kleine-zukunft.de 
und bei facebook. 

Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 

Veranstalter: Kleine Zukunft in Kooperation mit dem Kultur
institut der Stadt Braunschweig. Gefördert von der Gahnz Stiftung. 
Mit freundlicher Unterstützung von Autohaus Willi Nies und 
Garden Igloo.

Der Audiowalk Kleine Zukunft untersucht die Zukunftsfähigkeit von 
Städten, ihr utopisches Potential, und möchte der Frage auf den Grund 
gehen, ob sich Mensch und Gesellschaft im Gleichgewicht befinden. 
Gibt es Nährboden für Utopien oder lässt man sich träge und zufrieden 
mit der Masse treiben? Basierend auf Interviews und dem eigenen 
Erkunden unerforschter Seiten einer Stadt, entwirft Kleine Zukunft eine 
interdisziplinäre, audio-aktive Stadtraum-Inszenierung für 40 Fußgänger, 
bei der es die gewohnte Umgebung aus neuen Perspektiven zu erleben 
gibt. Der Gruppe, welche Kleine Zukunft über Funkkopfhörer durch die 
Stadt navigieren, stehen interaktive, nicht alltägliche Begegnungen mit 
Personen und Orten bevor. So erfahren die Teilnehmer auf spielerische 
Art, dass man manchmal aus gewohnten Rollen und Mustern ausbrechen 
muss. Jeder ist aufgefordert, eigene Visionen für das Leben in unseren 
Städten zu entwerfen und sich in die Gestaltung der Zukunft einzumischen. 
Erobere deine Stadt.
Weitere Termine: 
9. bis 11. September und 22. bis 25. September 2015 | jeweils 17:00 Uhr  
12. und 26. September | jeweils 12:00 Uhr  

EROBERE DEINE STADT –  
KLEINE ZUKUNFT BRAUNSCHWEIG

Theater/Audiowalk17:00 Uhr 8. September 2015Dienstag

nicht verpassen

Weitere Informationen und Reservierungen unter  
Tel. 0531 470 4862.

Eintritt: 8,00 € / erm. 6,00 €
Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik

Ort: Haus der Kulturen, Nordbahnhof 1

Ein Erzählabend der besonderen Art  
mit dem weißen Griot TORMENTA JOBARTEH

Begleitet von Melodie und Rhythmus der von ihm meisterhaft gespielten 
Harfenlaute Kora, führt der in München geborene weiße Griot Tormenta 
Jobarteh in die faszinierende Welt der Geschichten seiner afrikanischen 
Wahlheimat Gambia und öffnet den Geschichtenschatz der Mande-
Kultur. Weise, humorvolle, anrührende Geschichten, wie Edelsteine 
zurechtgeschliffen durch eine lebendige Erzähltradition über Jahrhunderte. 
Authentischer kann man der afrikanischen Kultur in Deutschland nicht 
begegnen. Diese Veranstaltung ist eine Kooperation mit dem Haus der 
Kulturen e. V.

Weiterer Termin: SO | 20. September 2015 | 15:00 Uhr 

JELIBA DER GESCHICHTENERZÄHLER

KULTUR VOR ORT19:30 Uhr19. September 2015Samstag
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nicht verpassen

Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 470-4960. 

Städtische Musikschule 
Braunschweig,  
Zweigstelle Magnitorwall 16.  

www.musikschule.braunschweig.de

Als Kompetenzzentrum für musikalische Bildung präsentiert die 
Städtische Musikschule Braunschweig aus dem Lehrangebot zahlreiche 
Instrumental-, Vokalfächer und Kurse. Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
sind eingeladen, die verschiedensten Instrumente kennenzulernen und 
sich von der Welt der Musik begeistern zu lassen. Ein Kollegium aus hoch
qualifizierten Musikpädagoginnen und -pädagogen berät sehr gerne bei 
Fragen von Eltern und Kindern in einem ausführlichen Gespräch.

STÄDTISCHE MUSIKSCHULE  
LÄDT ZUM SCHNUPPERTAG EIN

11:00 – 14:00 Uhr26. September 2015Mittwoch

VVK. ab 1.9. über tel. Reservierung: 0531-30292843 oder  
0531 470-4862.

Eintritt: VVK. 8,00 €, AK. 10,00 €
Veranstalter: Abt. Literatur und Musik in Koop. mit der Dankeskirche

Das Programm vereint Chorwerke herausragender Komponisten vom aus
gehenden Mittelalter bis zur Gegenwart, die sich in einem Grenzgebiet von 
sakral und profan bewegen und von großer emotionaler Intensität geprägt sind. 
Unter der Leitung von Friedemann Stolte und unterstützt durch Georg Wettin 
(Bassklarinette) erklingen Werke von Petr Eben, Paul Hindemith, Bohuslav 
Martinů, Benjamin Britten, Friedemann Stolte und Claudio Monteverdi. 

ENTRÜCKT: HYMNEN UND MADRIGALE  
MIT DEM BESSINER KAMMERCHOR

KULTUR VOR ORT19:30 Uhr17. Oktober 2015Samstag

Dankeskirche | Tostmannplatz 8 
Weiterer Termin:  
SO | 18. Oktober 2015 | 18:00 Uhr 
St. Johannes Hondelage 

www.bessinerkammerchor.de

Eintritt: VVK. 7,00 €, 
AK. 9,00 €

Mühlenkirche Veltenhof, 
Pfälzerstr. 39 
Veranstalter: Abt. Literatur 
und Musik in Koop. mit Ev.-
reformierter Gemeinde

Weitere Informationen und 
Reservierung unter Tel. 
0531-470 4862.

Humorvoll, in einem hinreißenden, leichten Stil schildert Somerset  
Maugham (1874 – 1965) die kriminalistischen Liebeswirrungen der jungen, 
schönen, verwitweten Mary, die nach einem Heiratsantrag des viel älte-
ren Sir Swift, hin- und hergerissen ist zwischen Sicherheitsbedürfnis und 
Leidenschaft. 

W. SOMERSET MAUGHAM: OBEN IN DER VILLA 

KULTUR VOR ORTSonntag	 17:00 Uhr 4. Oktober 2015   

Ein kriminalistischer Liebesroman, gelesen von Schauspieler Götz van 
Ooyen, musikalisch gestaltet von Amelie Gruner am Cembalo.

Anmeldungen: Tel. 0531 470-4869 
E-Mail: LSM@braunschweig.de

Teilnehmerbeitrag: 7,00 € 
Vortragseintritt: frei

Veranstalter: Louis Spohr Musikzentrum

Zwischen Magnikirche, Spohrhaus und Hagenmarkt erläutert Historikerin 
Andrea Kienitz die facettenreiche Musikgeschichte der Stadt Braunschweig. 
Der gut zweistündige Rundgang klingt mit einem Vortrag zum Thema 
Spohr aus, der um ca. 18 Uhr im Roten Saal beginnt. Besucher, die nur den 
Vortrag besuchen möchten, sind ebenfalls herzlich willkommen.
Start: Städtisches Museum

MIT LOUIS SPOHR UNTERWEGS

Musikalischer Stadtrundgang16:00 Uhr15. Oktober 2015Donnerstag

www.braunschweig.de/spohr

Weiterer Termin:  
SO | 22.11.2015 | 10:30 Uhr
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Öffnungszeiten:  
DI bis SO | 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Eintritt frei

Ort: Städtisches Museum Braunschweig 
Altstadtrathaus | Altstadtmarkt 7 | Tel. 0531 470-4551 
E-Mail: museum@braunschweig.de 

Eine interaktive Ausstellung für ein junges Publikum zum Jubiläum der 
1415 gegründeten Schule Martino-Katharineum.

„WIE VIEL MK STECKT IN DIR?“ 
600 JAHRE SCHULE IN BRAUNSCHWEIG

30. April bis 6. September 2015

nicht verpassen

Ausstellung

Öffnungszeiten: DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr

Eintritt frei

Ort: Städtisches Museum Braunschweig 
Altstadtrathaus | Altstadtmarkt 7 | Tel. 0531 470-4551 
E-Mail: museum@braunschweig.de

Foto: Vorlage der Baupläne, 1978

Das Altstadtrathaus gilt als eines der schönsten erhaltenen Rathäuser 
der Gotik in Deutschland. Der Wiederaufbau nach der Kriegszerstörung 
1944 erfolgte in mehreren Schritten und konnte erst 1985 mit dem 
Aufbau des Autorhofes nach der Bauplanung des Architekten Dieter 
Quiram abgeschlossen werden. In den historischen Kellergewölben 
wurden Ausstellungsräume für das Städtische Museum Braunschweig 
eingerichtet. Die geplante dauerhafte Präsentation der Ethnographischen 
Sammlungen des Museums wurde nicht umgesetzt. Vielmehr eröffnete 
das Museum im Rahmen der Ausstellung „Stadt im Wandel“ mit der 
Präsentation "Braunschweig - das Bild der Stadt in 900 Jahren".

HIER BAUT DIE STADT BRAUNSCHWEIG

Ausstellung8. Juni bis 31. Oktober 2015

Öffnungszeiten: DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Städtisches Museum Braunschweig  
Haus am Löwenwall, Steintorwall 14, 38100 Braunschweig 
Tel.: 0531 470-4521 
E-Mail: staedtisches.museum@braunschweig.de 

Eintritt frei

Peter Voigt, Braunschweig von Westen

Das Städtische Museum Braunschweig zeigt erstmals seinen gesamten 
Bestand an Werken von Peter Voigt. Der Künstler wurde vor 90 Jahren 
in Braunschweig geboren und ist vor 25 Jahren hier verstorben. Die 
ausgestellten Gemälde, Zeichnungen, Radierungen und Lithographien 
entstanden zwischen 1955 – 1990 und decken somit das Lebenswerk des 
Künstlers ab. Voigt zählt zu den wichtigsten Braunschweiger Künstlern 
seiner Zeit. Er lehrte an der Hochschule der Bildenden Künste in 
Braunschweig.

PETER VOIGT (1925 – 1990) –  
MALEREI UND GRAPHIK

Ausstellung2. Juli bis 13. September 2015
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www.braunschweig.de/museum

Die Ausstellung führt in eine Zeit politischer Umbrüche und kulturellen 
Aufbruchs. Peter Joseph Krahe stammte aus einer angesehenen 
Künstlerfamilie. Er studierte Malerei und entdeckte durch seine Studien 
in Italien seine Leidenschaft für die Architektur und die Antike. Nach 
Stationen seines Wirkens in Düsseldorf und Koblenz kam Krahe 1803 
nach Braunschweig. Hier wirkte er fast 40 Jahre als Architekt und 
Oberbaurat. Er diente nicht nur den Herzögen von Braunschweig, 
sondern auch dem Kurfürsten Karl Theodor von der Pfalz, dem Kurfürsten 
Clemens Wenzeslaus von Trier und König Jérôme von Westfalen. Das 
Städtische Museum Braunschweig zeigt eine umfassende Auswahl aus 
seiner großartigen Sammlung von über 800 Originalzeichnungen des 
klassizistischen Architekten Peter Joseph Krahe. Präsentiert werden die 
Planungen Krahes zu den Wallanlagen, den Torhäusern oder der Villa Salve 
Hospes aber auch eine Auswahl seiner frühen auswärtigen Entwürfe.

PETER JOSEPH KRAHE (1758 – 1840)

Ausstellung8. Oktober 2015 bis 13. Januar 2016

nicht verpassen

Die Stadt- und Landespatronin Brunonia lenkt die Braunschweiger  
Quadriga auf dem Dach des Residenzschlosses. Der Aufstieg zur 
Besucherplattform erlaubt weite Ausblicke über die Dächer der Stadt. 

Öffnungszeiten der Aussichtsplattform  
April bis September: täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr   
Oktober bis März: täglich von 10:00 bis 16:30 Uhr

Tickets sind zum Preis von 2,00 € am Automaten im Eingangsbereich 
erhältlich, der sich rechts vom Portikus befindet. Die Plattform ist über 
eine Treppe oder mit dem Fahrstuhl zu erreichen. Ab der letzten Station 
des Fahrstuhls sind noch 48 Stufen zu bewältigen.

Öffentliche Führungen
mit Bauhistoriker und Schlosskenner Dr. Bernd Wedemeyer:

SO | 	30. August 2015 	 | 	15:30 Uhr
SO | 	27. September 2015 	| 	15:30 Uhr

Kosten: Führungsbeitrag 3,00 € zzgl. 2,00 € Eintritt
Anmeldung und Informationen im Schlossmuseum Braunschweig unter 
Tel. 0531 470-4876. 

QUADRIGA

Abbildung: Die Braunschweiger Quadriga 
Foto: © Richard Borek Stiftung 

Buchung von Gruppenführungen 
auf der Quadriga-Aussichtsplattform: Telefon 0531 470-4876  
(Schlossmuseum Braunschweig). 

nicht verpassen

Öffnungszeiten: DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Städtisches Museum Braunschweig  
Haus am Löwenwall, Steintorwall 14, 38100 Braunschweig 
Tel.: 0531 470-4521 
E-Mail: staedtisches.museum@braunschweig.de 

Eintritt frei

P. J. Krahe, Grabdenkmal, Weißenthurm bei Neuwied/Rhein
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AUGUST 2015

bis 20.08.2015	 Ausstellung	 Tobias Krejtschi zeigt Illustrationen zu „Nis Randers“	 S. 53	 Stadtbibliothek

01.09. – 31.10.2015	 Ausstellung	 „Lindbergh – Die abenteuerliche Geschichte einer fliegenden Maus“	 S. 50	 Stadtbibliothek

bis 05.09.2015	 Ausstellung	 Brigitte Zachmann – Elementar II	 S. 54	 Stadtbibliothek

17.09. – 21.11.2015	 Ausstellung	 Brigitte Weihmüller – Von Licht und Schatten	 S. 54	 Stadtbibliothek

bis 02.10.2015	 Ausstellung	 Der Harz: Natur - Kultur - Reisen	 S. 55	 Stadtbibliothek

12.10.2015 – 09.01.2016	 Ausstellung	 Schöne Bucheinbände aus 6 Jahrhunderten	 S. 55	 Stadtbibliothek

DI	 04.08.	 16:00 Uhr	 Kinder	 Salah Naoura: Superhugo startet durch! – Bilderbuchkino	 S. 47	 Stadtbibliothek

DO	 06.08.	 10:00 Uhr	 Special	 Workshop für Spiele-Erfinder	 S. 48	 Stadtbibliothek

DI	 11.08.	 10:30 Uhr	 Special	 Plopp! Gestalte dein lustiges Pop-up Buch	 S. 48	 Stadtbibliothek

MI	 12.08.	 10:30 Uhr	 Special	 Plopp! Gestalte dein lustiges Pop-up Buch	 S. 48	 Stadtbibliothek

02. – 08.11.2015	 Special	 Internationale Filmfest Braunschweig	 S. 33	 Roter Saal

laufend			   	 Ausstellung	 Braunschweig(er) im Ersten Weltkrieg	 S. 57	 Stadtarchiv

MI	 12.08.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 44	 Stadtbibliothek
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termine august – november
AUGUST 2015

DI	 18.08.	 11:00 Uhr	 Kinder	 P. Lindenbaum: Franziska und die dussligen Schafe – 	 S. 47	 Stadtbibliothek 
				    Bilderbuchkino	

MI	 26.08.	 15:00 Uhr	 Special	 Wer spielt, hat schon gewonnen!	 S. 49	 Stadtbibliothek

DO	 27.08.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Quatsch und die Nasenbärbande – Kinderkino	 S. 38	 Roter Saal 
		  15:30 Uhr

DI	 01.09.	 10:30 Uhr	 Special	 Kinder entdecken die Bibliothek	 S. 49	 Stadtbibliothek

DI	 01.09.	 16:00 Uhr	 Kinder	 O. Jeffers: Steckt – Bilderbuchkino	 S. 47	 Stadtbibliothek

DO	 03.09.	 17:00 Uhr	 Führung	 Lernen Sie die Stadtbibliothek kennen!	 S. 44	 Stadtbibliothek

DO	 03.09.	 19:30 Uhr	 DOK film	 The Forecaster	 S. 30	 Roter Saal

MI	 09.09.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 44	 Stadtbibliothek

DO	 13.08.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Lola auf der Erbse – Kinderkino	 S. 38	 Roter Saal 
		  15:30 Uhr

DO	 13.08.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Thule Tuvalu	 S. 29	 Roter Saal

SEPTEMBER 2015

SEPTEMBER 2015

MI	 16.09.	 16:00 Uhr	 Lesung	 „Lindbergh – Die abenteuerliche Geschichte einer fliegenden Maus“	 S. 50	 Stadtbibliothek

DO	 17.09.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Drachenzähmen leicht gemacht – Kinderkino	 S. 39	 Roter Saal

DO	 17.09.	 15:30 Uhr	 Special	 eAusleihe-Sprechstunde in der Stadtbibliothek	 S. 45	 Stadtbibliothek

DO	 17.09.	 16:00 Uhr	 Kinder	 Paul Friester/Philippe Goossens: 	 S. 51	 Stadtbibliothek 
				    Heule Eule – Zweisp. Bilderbuchkino	

DO	 17.09.	 19:00 Uhr	 Lesung	 Chantal Louis: Ommas Glück	 S. 46	 Stadtbibliothek

SA	 19.09.	 18:00 Uhr	 Theater	 Niederdeutsches Theater: Dr. med. Hiob Prätorius	 S. 34	 Roter Saal

DO	 24.09.	 20:00 Uhr	 Jazz	 Konglomerat	 S. 12	 Roter Saal

SO	 27.09.	 16:00 Uhr	 Theater	 Niederdeutsches Theater: Dr. med. Hiob Prätorius	 S. 34	 Roter Saal		
		  19:30 Uhr				  

DO	 10.09.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Ein griechischer Sommer – Kinderkino	 S. 39	 Roter Saal

FR	 11.09.	 20:00 Uhr	 Special	 Braunschweiger Poetry Slam	 S. 22	 Roter Saal

SA	 12.09.	 20:00 Uhr	 Lesung	 Die Wahrheit über Braunschweig	 S. 23	 Roter Saal

SO	 13.09.	 12:00 Uhr	 Special	 Stadt-Land-Spielt!	 S. 45	 Stadtbibliothek

MI	 16.09.	 11:00 Uhr	 Workshop	 „Lindbergh – Die abenteuerliche Geschichte einer fliegenden Maus“	 S. 50	 Stadtbibliothek

FR	 25.09.		  Special  	 European Researchers’ night braunschweig 2015  	 S. 59 	 Schlossplatz 
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OKTOBER 2015

DO	 08.10.	 15:30 Uhr	 Special	 eAusleihe-Sprechstunde in der Stadtbibliothek	 S. 45	 Stadtbibliothek

SA	 10.10.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Erwin Grosche: Der Abstandhalter –	 S. 26	 Roter Saal 
				    Annäherungen an Menschen, Tiere und Dinge	

MI	 14.10.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 44	 Stadtbibliothek

MI	 14.10.	 18:30 Uhr	 Vortrag	 „Feuer“ und „Licht“ in Dantes „Divina Commedia“	 S. 36	 Roter Saal

DO	 15.10.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Spatzenkino aus Berlin: Buntes Herbstvergnügen	 S. 40	 Roter Saal 
		  11:00 Uhr 
		  15:00 Uhr

FR	 16.10.	 20:00 Uhr	 Theater	 4gewinnt Improtheater: Ganz geheimnisvoll	 S. 35	 Roter Saal

SA	 17.10.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Renee van Bavel und Volker Strübing: Don‘t mention the war	 S. 24	 Roter Saal

DO	 01.10.	 17:00 Uhr	 Führung	 Lernen Sie die Stadtbibliothek kennen!	 S. 44	 Stadtbibliothek

SO	 04.10.	 16:00 Uhr	 Theater	 Niederdeutsches Theater: Dr. med. Hiob Prätorius	 S. 34	 Roter Saal		
		  19:30 Uhr				  

DI	 06.10.	 16:00 Uhr	 Kinder	 A. Scheffler: Pip und Posy - der tolle Roller – Bilderbuchkino	 S. 47	 Stadtbibliothek

DI	 06.10.	 17:00 Uhr	 Führung	 Stadtgeschichte(N)	 S. 56	 Stadtarchiv

OKTOBER 2015

FR	 23.10.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Trude träumt von Afrika: Wenn Träume (beinah) wahr werden	 S. 27	 Roter Saal

MI	 28.10.	 15:00 Uhr	 Special	 Kinder + Senioren = totaler Spiele-Spass	 S. 52	 Stadtbibliothek

MI	 28.10.	 20:00 Uhr	 Musik	 Goitse	 S. 14	 Roter Saal

DO	 29.10.	 10:00 Uhr	 Special	 Workshop für Spiele-Erfinder	 S. 48	 Stadtbibliothek

DO	 29.10.	 16:00 Uhr	 Lesung	 Frauke Scheunemann: Winston	 S. 52	 Stadtbibliothek

SA	 31.10.	 15:00 Uhr	 Kinder	 Theater Feuer und Flamme: Aller Anfang - 	 S. 42	 Roter Saal		
				    Wie die Welt angefangen hat – Kindertheater-Premiere	

MO	 19.10.	 20:00 Uhr	 Lesung	 Karen Rose: Dornenmädchen	 S. 46	 Stadtbibliothek

DI	 20.10.	 10:30 Uhr	 Special	 Kinder entdecken die Bibliothek	 S. 49	 Stadtbibliothek

MI	 21.10.	 15:00 Uhr	 Special	 Wer spielt, hat schon gewonnen!	 S. 49	 Stadtbibliothek

DO	 22.10.	 10:00 Uhr	 Kinder	 The Contest - Die geheime Mission – Kinderkino	 S. 41	 Roter Saal 
		  15:30 Uhr

DO	 22.10.	 16:00 Uhr	 Kinder	 Gastland der Frankfurter Buchmesse ist Indonesien. – 	 S. 51	 Stadtbibliothek	
				    Zweisprachiges Bilderbuchkino	

DO	 22.10.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Das dunkle Gen	 S. 31	 Roter Saal
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NOVEMBER 2015

DO	 12.11.	 15:30 Uhr	 Special	 eAusleihe-Sprechstunde in der Stadtbibliothek	 S. 45	 Stadtbibliothek

DO	 12.11.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Eskil und Trinidad – Eine Reise ins Paradies – Kinderkino	 S. 43	 Roter Saal

FR	 13.11.	 20:00 Uhr	 Musik	 Telmo Pires – Fado	 S. 15	 Roter Saal

MO	 16.11.	 18:00 Uhr	 Literatur	 Lesen – Hören – Treffen 35. Braunschweiger Jugendbuchwoche	 S. 25	 Roter Saal

DI	 17.11.	 19:30 Uhr	 Musik	 Jazzpiano Youngsters Jazzpianoklasse Mathias Claus	 S. 18	 Roter Saal

MI	 18.11.	 19:30 Uhr	 Musik	 Schülervorspiel der Klassen Christine Brelowski und Tabea Fischle	 S. 19	 Roter SaalSO	 01.11.	 15:00 Uhr	 Kinder	 Theater Feuer und Flamme: Aller Anfang - 	 S. 42	 Roter Saal		
				    Wie die Welt angefangen hat	

MO	 02.11.	 09:30 Uhr	 Kinder	 Theater Feuer und Flamme: Aller Anfang - 	 S. 42	 Roter Saal		
				    Wie die Welt angefangen hat	

DI	 03.11.	 16:00 Uhr	 Kinder	 L. Lionni: Frederick – Bilderbuchkino	 S. 47	 Stadtbibliothek

DO	 05.11.	 17:00 Uhr	 Führung	 Lernen Sie die Stadtbibliothek kennen!	 S. 44	 Stadtbibliothek

SA	 07.11.	 10:30 Uhr	 Vortrag	 Wie finde ich was? Einführung in die Archivbenutzung	 S. 58	 Stadtarchiv

MI	 11.11.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 44	 Stadtbibliothek

SA	 14.11.	 20:00 Uhr      	 Literatur    	 Song Slam    	 S. 22   	 Roter Saal

NOVEMBER 2015

MI	 19.11.	 16:00 Uhr	 Musik	 Musikmärchen mit Herrn Hanns-Wilhem Goetzke	 S. 20	 Roter Saal

DO	 19.11.	 16:00 Uhr	 Kinder	 A. Scheffler/J. Donaldson: Räuber Ratte –	 S. 51	 Stadtbibliothek 
				    Zweisprachiges Bilderbuchkino	

SO	 22.11.	 12:30 Uhr	 Konzert	 Tag der Hausmusik – Konzert mit Buchvorstellung	 S. 21	 Roter Saal

MO	 23.11.	 15:30 Uhr	 Special	 „Warum...?“ –	 S. 53	 Stadtbibliothek 
				    Die Botschaften hinter den Verhaltensweisen von Kindern	

MI	 25.11.	 18:30 Uhr	 Vortrag	 Brandschutz im Wandel – Wie wird das Feuer morgen gebändigt?	 S. 37	 Roter Saal

DO	 26.11.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Nice places to die 	 S. 32	 Roter Saal

FR	 27.11.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Frederic Hormuth: Mensch Ärgere Dich!	 S. 28	 Roter Saal	

MO   02.11. – SO   08.11.	 Kino	 Internationales Filmfestival Braunschweig	 S. 33	 Roter Saal
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informationen

EINGANG NORDFLÜGEL (links) EINGANG SÜDFLÜGEL (rechts) 

Aufzüge und barrierefreie Eingänge finden Sie an den Seiten des Gebäudes.  
Behinderten-WCs sind vorhanden.

Stadtarchiv 
Kulturinstitut 
Roter Saal 
Abteilung Literatur und Musik 
Schlossmuseum

Stadtbibliothek 

Foto: Tomas Liebig
Öffnungszeiten / Schließzeiten der umliegenden Parkhäuser:

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 
Dank der zentralen Lage ist das Schloss mit öffent- 
lichen Verkehrsmitteln bestens zu erreichen: 
 
Der Nordflügel des Schlosses mit dem Roten 
Saal und dem Stadtarchiv liegt in unmittelbarer 
Nähe zu der Haltestelle „Rathaus“. Dort stehen 
Ihnen die Linien M1, M2, M3 und M4 zur Ver-
fügung. Die Haltestelle „Schloss“ ist nah am 
Südflügel des Schlosses mit der Stadtbibliothek 
gelegen und wird zudem von der Linie M5 
angefahren.			    
 
Die Bushaltestelle „Rathaus“ befindet sich eben-
falls in direkter Nähe. Dort verkehren die Buslinien 
411, 413, 416, 418, 420, 422, 443, 450, 452, 480, 
493 und 560.

Parkhaus Wilhelmstraße 
MO – SO | 6:00 Uhr – 23:30 Uhr

Parkhaus Schloss-Arkaden 
MO – SA | 7:00 Uhr – 21:30 Uhr, 
SO und feiertags | 11:00 Uhr – 
18:00 Uhr

Parkhaus Magni 
MO – SA | 7:00 Uhr – 22:00 Uhr, 
SO geschlossen 
Ausfahrt auch nach 22:00 Uhr 
möglich.

Parkhaus Schlosscarree 
MO – FR | 4:30 Uhr – 23:00 Uhr 
SA | 5:30 – 23:00 Uhr 
SO und feiertags | 9:30 – 23:00 Uhr

ANFAHRT MIT DEM AUTO
Das Schloss ist leicht zu finden: Ganz zentral in Braun-
schweig gelegen, gegenüber dem Bohlweg, am Schlossplatz, 
brauchen Sie nur den Hinweisschildern „Schloss“ zu folgen.  

Zum Parken Ihres PKW empfehlen wir Ihnen eines der um-
liegenden Parkhäuser. Bitte beachten Sie dabei die Schließ-
zeiten der Parkhäuser – insbesondere beim Besuch unserer 
Abendveranstaltungen!

Mit allen Straßenbahnen:

Mit vielen Buslinien: 
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service roter saal

ERMÄSSIGUNGEN
Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und 
Studenten (bis 35 Jahre), Arbeitslosengeld II-
Empfänger, Schwerbehinderte (ab 70%), Inhaber 
des BS-Mobilticket-Plus, der Braunschweiger 
Ehrenamtskarte, des Braunschweig Passes sowie 
Personen, die sich im Bundesfreiwilligendienst 
oder Jugendfreiwilligendienst befinden, erhalten 
gegen Vorlage eines Berechtigungsausweises einen 
ermäßigten Eintrittspreis, sofern eine Ermäßi-
gung bei den Veranstaltungen ausgewiesen ist. 
Bitte zeigen Sie Ihre Ermäßigungsberechtigung 
beim Einlass unaufgefordert vor. Nur so können 
Sie Ihre Ermäßigung geltend machen.

TELEFONISCHER KARTENVORVERKAUF / 
ONLINE-BESTELLUNG

EINTRITTSKARTEN

Sofern bei der Veranstaltung der Zusatz „Karten in allen bekannten Vorver- 
kaufsstellen“ vermerkt ist, können Sie die Eintrittskarten auch telefonisch 
in der Touristinfo unter 0531 470-2040 während der Öffnungszeiten

Informationen, wie Sie Karten für eine Veranstaltung im  
Roten Saal erhalten, sind in diesem Heft bei der jeweiligen  
Ankündigung der Veranstaltung vermerkt.

bestellen und sich nach Hause schicken lassen. Hierfür fallen zusätzlich 
zum Kartenpreis und der Vorverkaufsgebühr Bearbeitungs- und Portokos-
ten von 2,00 € an. Sie können Eintrittskarten auch telefonisch unter der 
jeweils bei der Veranstaltung angegebenen Nummer reservieren und  
erhalten diese dann zum genannten Abendkassenpreis. Bei einer Online-
Bestellung unter www.braunschweig.de/roter-saal-tickets fallen zu-
sätzlich Bearbeitungs- und Portokosten an. In einigen Vorverkaufsstellen 
wird eine zusätzliche Gebühr von 1,50 € pro Verkaufsvorgang erhoben.

MO – FR | 10:00 – 19:00 Uhr 
SA | 10:00 – 16:00 Uhr  

2015
AUF WIEDERSEHEN IM SCHLOSS!

DAS WICHTIGSTE IMMER IM BLICK

Ende November 2015 erscheint das neue Kulturmagazin Schloss mit den  
nächsten Veranstaltungen im Schloss. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wünschen Sie sich regelmäßig Programm-Hinweise und aktuelle Infor- 
mationen des Fachbereichs Kultur per E-Mail direkt auf Ihren Schreib-
tisch? Unter www.braunschweig.de/kulturnachrichten können Sie den 
Newsletter kostenlos abonnieren und jederzeit wieder abbestellen.
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